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Gemeindeverwaltung Reinach 

Hauptstrasse 66

5734 Reinach

Telefon: 062 765 12 12

E-Mail: kanzlei@reinach.ch

Web: www.reinach.ch

Öffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 13.30 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Mittwoch 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Freitag 08.00 – 15.00 durchgehend

Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

Gemeindeverwaltung

klimaneutral gedruckt
Nr.: OAK-ER-11826-02946
www.oak-schwyz.ch/nummer

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Thomas Moor (tmo.). Redaktoren: Patrick Tepper (pte), 
Daniel Hinnen (dah). Reporter: Peter Siegrist (psi), Elsbeth Haefeli (eh), Peter 
Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)

Verkaufsleitung: Nicole Schmid (Seetal). Werbeberatung: Nick Eisenegger 
(Wynental)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2022: 22 231
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch

Copyright: Für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli AG. Nachdruck oder Ver-
vielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder für Onlinedaten, ist nicht 
gestattet. Herausgeber und Redaktion übernehmen keine Haftung für die 
von Dritten erstellten Inhalte und setzen voraus, dass ihnen zur Veröffentli-
chung zur Verfügung gestelltes Material (Texte, Bilder, Logos, Grafiken) frei 
von Rechten Dritter ist.

Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
25. und 26. Dezember
1. und 2. Januar 2024

Grüngutabfuhr
2., 9., 16., 23. und 30. August

Papiersammlung
19. August

Häckseldienst
9. Oktober

Gemeindeversammlungen
14. November

A
B
C
D
E
F
G
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Bewegung mit Stil.
Der neue Toyota Yaris Move.

Limited Edition
CHF 3 000.– Kundenvorteil

Yaris Move , 1.5 Benzin, 6-Gang-Schaltgetriebe, 125 PS. Empf. Netto-Verkaufspreis, inkl. MwSt. = CHF 26’800.–, abzgl. Prämie von CHF 1’000.– = CHF 25’800.–, inkl. Mehr-
ausstattungsvorteil im Wert von CHF 2’000.– = total Kundenvorteil CHF 3’000.–. Ø Verbr. 5,0 l / 100 km, CO₂ 118 g / km, En.-Eff. B. Die Verkaufsaktionen sind gültig für Ver-
tragsabschlüsse vom 1.6. – 30.06.2023 oder bis auf Widerruf .

 



Geschätzte Reinacherinnen, 
geschätzte Reinacher

Eine ereignisreiche Zeit liegt 

hinter uns. Eine Veranstal-

tung folgte der anderen. Den 

Start machte im Frühling die WYNAexpo, wel-

che sogleich mit einem neuen Besucherrekord 

aufwartete. Der Expo folgte dann das Streetfood 

Festival, welches inzwischen auch zu einem festen 

Bestandteil von Reinach geworden ist. Und dann 

natürlich noch unser Jugendfest, auf welches sich 

viele gefreut oder ich möchte sogar meinen, ein 

bisschen herbeigesehnt haben. Alle Veranstaltun-

gen hatten zudem das nötige Wetterglück. Dies 

trug sicherlich dazu bei, dass alle Events sehr gut 

besucht waren und jeweils eine grossartige und 

gemütliche Atmosphäre herrschte. Hinter diesen 

top organisierten Veranstaltungen steckt aber 

immer viel Arbeit, Engagement und Herzblut. An 

dieser Stelle möchte ich allen Akteuren, Vereinen, 

Helfern und auch Sponsoren ein riesengrosses und 

herzliches Dankeschön aussprechen. Schön wars.

1. August
Die Feier fand wiederum beim Gemeindehaus auf 

dem Marktplatz statt. Zwei Änderungen wurden 

jedoch in diesem Jahr am Programm vorgenom-

men. Verzichtet wurde auf das Höhenfeuer und 

die Live-Musik. 

Am Standort Marktplatz wird auch zukünftig fest-

gehalten. Im Jahr 2024 wird die Feier jedoch neu 

am Mittag, ab 11.00 Uhr, stattfinden. Ferner wird 

am traditionellen Höhenfeuer und dem Feuerwerk 

festgehalten. Beides wird jedoch auf die Wiese 

oberhalb des Forstwerkhofes verschoben.

Midnight Games
Das Team der Midnight Games hat erneut eine er-

folgreiche Saison abgeschlossen. Jeden Samstag-

abend kamen durchschnittlich 62 Jugendliche in 

die Sporthalle Neumatt, um sich zu bewegen und 

gemeinsam Zeit zu verbringen. Dem Leitungsteam 

ein herzliches Dankeschön. Macht weiter so!

Eishalle
Nach der WYNAexpo und dem Funpark laufen in 

der Eishalle die Vorbereitungen für die neue Win-

tersaison. Start ist am 14. August. Doch bevor es 

so weit ist, muss noch einiges erledigt werden. 

Jeweils in der Sommerpause werden an den An-

lagen, Maschinen und am Material diverse Ser-

vices und Revisionsarbeiten vorgenommen. Ein 

grösserer Eingriff war in diesem Jahr an unserem 

16-Zylinder-Kompressor der Kälteanlage geplant. 

Dieser wurde im Zusammenhang mit der perio-

dischen Revision durch ein jüngeres Model mit 

12 Zylindern ersetzt. Dies auch mit dem Ziel, den 

Stromverbrauch zu senken. 

Nun werden die Tage schon wieder kürzer. Genies-

sen wir noch die verbleibenden warmen Sommer-

tage.

Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne, erholsa-

me Zeit. 

Julius Giger

Gemeindeammann
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Prüfungserfolge
Dane Haller, Lernender der Gemeindeverwaltung 

Reinach, hat die Abschlussprüfung als Kaufmann 

öffentliche Verwaltung mit Erfolg bestanden. Fer-

ner hat auch Lukas Hediger die Abschlussprüfung 

als Forstwart erfolgreich bestanden.

Der Gemeinderat gratuliert den beiden zum Be-

stehen der Lehrabschlussprüfungen herzlich und 

wünscht ihnen alles Gute und viel Erfolg im wei-

teren Berufsleben.

Beide Lernende bleiben der Gemeinde Reinach 

nach ihrem Lehrabschluss erhalten. Dane Haller 

wird als Sachbearbeiter Steuern und Lukas Hed-

iger als Forstwart im Forstbetrieb aargauSüd ar-

beiten.

Trinkwasseruntersuchung
Dem Untersuchungsbericht des Amts für Ver-

braucherschutz des Departements Gesundheit 

und Soziales kann entnommen werden, dass die 

periodischen Eigenkontrollen im 2. Quartal die 

gesetzlichen Anforderungen erfüllen. Untersu-

chungsschwerpunkte waren Nitrat, Elementanaly-

se, flüchtige organische Verbindungen (VOC) und 

Mikrobiologie. Die Probenahmen erfolgten an 14 

verschiedenen Orten. Einzig der Nitratgehalt der 

Probenahmen in den Grundwasserpumpwerken 

(GPW) Brüggelmoos 1 und Grüggelmoos 2 liegen 

über dem Qualitätsziel. Ferner ist das Trinkwas-

ser auf Per- und polyfluorierte Alkylverbindungen 

(PFAS) untersucht worden. Die Probe ergab einen 

einwandfreien Befund. Die Wasserqualität wird 

regelmässig durch das Amt für Verbraucherschutz 

des Departements Gesundheit und Soziales über-

wacht und chemisch sowie mikrobiologisch un-

tersucht. Die Resultate der Wasserproben sind auf 

der Website der EWS Energie AG unter folgender 

Adresse aufgeschaltet: https://www.ews-energie.

ch/trinkwasser/2133

Sommeröffnungszeiten der Gemeinde Reinach
Vom 10. Juli bis 11. August 2023 gelten in der Ge-

meindeverwaltung wieder für fünf Wochen die 

Sommeröffnungszeiten. Dann sind von Dienstag 

bis Freitag die Abteilungen jeweils am Nachmittag 

geschlossen. Es gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag 08.00 bis 11.30 Uhr

 13.30 bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr

Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten können 

mit den jeweiligen Abteilungen direkt vereinbart 

werden.

Öffnungszeiten Gemeindebibliothek während 
der Sommerferien
Während der Sommerferien vom 8. Juli bis 13. 

August 2023 gelten für die Bibliothek folgende 

reduzierte Öffnungszeiten:

Dienstag 15.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr

Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
95. Geburtstag Margrit Leutwyler Reinach

94. Geburtstag Iole Bozzardi Turchi Reinach
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93. Geburtstag Werner Augstburger Reinach 

92. Geburtstag Ruth Stauber Reinach

92. Geburtstag Paul Rebmann Reinach

91. Geburtstag Esther Hörner Reinach

90. Geburtstag Ruth Stalder Reinach

Rechtskraft der Gemeindeversammlungsbe-
schlüsse
Nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist 

sind sämtliche Beschlüsse der Einwohner- und 

Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. Juni 

2023 in Rechtskraft erwachsen.

SBB-Tageskarten
Im Juli 2023 waren die SBB-Tageskarten der Ge-

meinde Reinach zu 97.9 % ausgelastet (Vorjahr: 

100 %). Von den gesamthaft 93 Tageskarten sind 

91 verkauft worden. Die drei Tageskarten werden 

zum Preis von CHF 43.00 pro Karte angeboten. 

Auswärtige bezahlen CHF 46.00 pro Karte. Die 

vordatierten Tageskarten berechtigen zur freien 

Fahrt in der zweiten Klasse auf den Strecken des 

GA-Bereichs. Die Karten können im Internet auf 

der Homepage der Gemeinde Reinach reserviert 

(www.reinach.ag) und bei der Bestellung auch di-

rekt mit der Kreditkarte bezahlt werden. Für einen 

kleinen Unkostenbeitrag von CHF 3.00 pro Bestel-

lung werden diese direkt nach Hause geschickt. 

Reservationen nehmen auch die Einwohnerdiens-

te unter 062 765 12 12 entgegen.

SBB-Tageskarten
Wussten Sie, dass freie SBB-Tageskarten am Rei-

setag zu einem reduzierten Preis von CHF 25.00 

pro Karte direkt am Schalter der Einwohnerdienste 

bezogen werden können? Bei solchen Karten sind 

keine Reservationen möglich, d. h. diese Karten 

müssen direkt am Schalter abgeholt und bezahlt 

werden und gelten nur für den aktuellen Tag.

Baugesuchspublikationen
•  BG Nr. 2023/031: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Stefan Kraus + Muriel Rum-

mel-Kraus, Pilatusstrasse 18, 5734 Reinach. 

Projektverfasser: Razionale Planung GmbH, 

Kentuckystrasse 23, 5734 Reinach. Lage: Parz. 

Nr. 1657, Geb. Nr. 932, Pilatusstrasse 18. Bauob-

jekt:  Anbau an best. Einfamilienhaus. 

Öffentliche Auflage: 07.07.2023 - 07.08.2023

•  BG Nr. 2023/050: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Ronny und Romina Bianchera, 

Sonnenbergstrasse 36, 5734 Reinach. Projekt-

verfasser: Jurt Gartenbau GmbH, Heglerstrasse 

2, 6285 Hitzkirch. Lage: Parz. 3822, Sonnen-

bergstrasse 36. Bauobjekt: Neugestaltung Um-

gebung, Pool, Gartenhaus, Besucherparkplätze.

•  BG Nr. 2022/061: Bauherrschaft und Grundei-

gentümer: STWEG Höhenweg 7a, Höhenweg 7a, 

5734 Reinach sowie Karin Soland und Stefan 

Hüsler, Höhenweg 7b, 5734 Reinach. Projekt-

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch

20%

AKTUELL AKTIONEN HIT-ANGEBOT

Angebote gültig vom 02.08. bis 15.08.2023 (teilweise nur solange Vorrat)
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates.

Do 03.08. - Sa 05.08.23
(nicht kumulierbar mit  
laufenden Aktionen)

Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige!

Rabatt auf alle
ausländischen Biere

Valser

Eichhof

Prickelnd / Still
6 x 1.5Liter Pet

Lager, helles Bier
50cl

4.80
statt 8.10

1.45
statt 1.65 + Depot

Lipton Ice Tea

Schützengarten

Lemon / Peach
6 x 1.5Liter Pet

Lager hell
6 x 50cl Dosen

7.80
statt 12.90

6.30
statt 10.50

Rivella

Calanda

Rot / Blau / Refresh
6 x 1.5Liter Pet

Glatsch
6 x 50cl Dosen

10.50
statt 15.90

9.30 
statt 11.70

Möhl
Shorley
6 x 1.5Liter Pet

11.40 
statt 15.30

Piacere
Vin de Pays Suisse
rouge
75cl

9.95
statt 12.90

Féchy
Hammel
75cl

8.35
statt 11.95

SchweizSchweiz

Val de Vid
Verdejo Rueda
75cl

10.90 
statt 14.50

Spanien Italien

Villa da Vinci

Appenzeller

Sant‘Ippolito Rosso 
Toscana
75cl

Quöllfrisch hell
15 x 33cl Flaschen

21.90
statt 26.50

15.– 
statt 18.75

39%  
günstiger

30%  
günstiger

25%  
günstiger

über 33%  
günstiger

40%  
günstiger

40%  
günstiger

20%  
günstiger

Italien

Italien

Sessant‘anni

Santadi

Primitivo di Manduria
75cl

Rocca Rubia 
Riserva
75cl

21.95
statt 28.50

16.95 
statt 21.90

Top
Preis

Limoncè 
"Stock"

Sierra

Likör
25% Vol. 50cl

Tequila Silver
38% Vol. 70cl

14.90

24.90

Berliner Luft

Trojka

Pfefferminzlikör
18% Vol. 70cl

Green
Vodka Likör 
17% Vol. 70cl

13.90

13.95
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verfasser: Hüsler Architektur, Wydenstrasse 1, 

5734 Reinach. Lage: Parz. 4411 und 3489, Geb. 

Nr. 3081 und 3082, Höhenweg 7a und 7b. Bau-

objekt: Projektänderung zu BG Nr. 2019/081: 

Neubau Stützmauer mit Treppenaufgang, Er-

weiterung Kellerräume und Geräteraum, Ver-

setzen Teich und Vergrösserung Wintergarten, 

nachträgliches Baugesuch.

Öffentliche Auflage: 14.07. – 14.08.2023

•  BG Nr. 2023/063: Bauherrschaft: Livesystems 

dooh AG, Waldeggstrasse 51, 3097 Liebefeld. 

Grundeigentümer: ROM Immobilien 2 AG, In-

dustriestrasse 6, 6300 Zug. Projektverfasser: 

Livesystems dooh AG, Waldeggstrasse 51, 3097 

Liebefeld. Lage: Parz. Nr. 958, Geb. Nr. 2929, 

Sandgasse 18. Bauobjekt: Montage Digitale Re-

klametafel.

Öffentliche Auflage: 21.07. – 21.08.2023

•  BG Nr. 2023/078: Bauherrschaft: Einwoh-

nergemeinde Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 

Reinach. Grundeigentümer: Staat Aargau, De-

partement Bau, Verkehr und Umwelt, Sek. Lan-

derwerb, Entfelderstrasse 22, 5000 Aarau. Pro-

jektverfasser: Wilhelm + Wahlen Bauingenieure 

AG, Kasinostrasse 15, 5000 Aarau. Lage: Parz. 

Nr. 2365, Alte Aarauerstrasse. Bauobjekt: Ersatz 

Velobrücke über Brüggelmooskanal.

Öffentliche Auflage: 28.07. – 28.08.2023

Während der Bürozeiten in den Büros des Regio-

nalzentrums Bau und Planung, Werkhof, Heuweg 

11. Einwendungen: Gegen ein Baugesuch kann 

während der Auflagefrist beim Gemeinderat Rei-

nach schriftlich Einwendung erhoben werden. Die 

Einwendung muss vom Einwendenden selbst oder 

von einer von ihm bevollmächtigten Person verfasst 

und unterzeichnet sein. Sie hat einen Antrag und 

eine Begründung zu enthalten, d.h. es ist anzuge-

ben, welchen Entscheid der Einwendende anstel-

le der nachgesuchten Baubewilligung beantragt 

und es ist darzulegen, aus welchen Gründen der 

Einwendende diesen anderen Entscheid verlangt. 

Auf eine Einwendung, die diesen Anforderungen 

nicht entspricht, kann nicht eingetreten werden.

Erteilte Baubewilligungen
•  Gubrist Immobilien AG, Grossmattstrasse 18, 

4334 Sisseln: Umbau bestehendes 3-Familien-

haus, Anbau Wohnung und Carport / Rückbau 

bestehende Garage Gebäude Nr. 2147, Kirchgas-

se 3, Parzelle 988, Gebäude Nrn. 814 und 2147

•  Ernst und Therese Mühlebach, Rebackerweg 23, 

5734 Reinach: Erstellung Gartenteich, Reba-

ckerweg 23, Parzelle 3802 (nachträgliches Bau-

gesuch)

•  Pneuhaus Frank AG, Moosgasse 30, 6210 Sur-

see: Balkonvergrösserung Wohnhaus (Nordsei-

te), Sicht- und Windschutz Terrasse, Montage 

Sichtschutzwände Pergola, Aufstellen 2 Hoch-

beete, Zimmereiweg 4/6, Parzelle 2338, Gebäude 

Nr. 2050

•  Roger Amrein, Alzbachstrasse 17, 5734 Reinach: 

Gartenzaun für Auslauf Hund, Alzbachstrasse 

17, Parzelle 2151

•  Michael Bonewitz, Titlisstrasse 2h, 5734 Rei-

nach: Anbau Vordach und Windfang beim Haus-

eingang, Titlisstrasse 2h, Gebäude Nr. 2965, Par-

zelle 4353

Aufrechte Ambrosie     Riesenbärenklau                     Drüsiges Springkraut

     Nordmerikanische Goldruten     Schmalblättriges Greiskraut                 Essigbaum              Einjähriges  Berufkraut   

Chinesische Hanfpalme          Kirschlorbeer    
 

        Sommer flieder      
  

  Seidiger Hornstrauch     

Asiatische Geissblätter     Vielblättrige Lupine     
  

 
 

Fünffingerige Jungfernrebe   Glattes Zackenschötchen

Invasive Neophyten
Entfernen Sie invasive Neophyten aus Ihrem Garten,  
damit sich diese nicht unkontrolliert in die Nachbarschaft  
und in natürliche Lebensräume ausbreiten. 
Pflanzen Sie stattdessen einheimische Arten – Sie stärken damit die Vielfalt.

www.ag.ch/neophyten

062 855 86 55
neobiota@ag.ch
www.ag.ch/neobiota

061 267 67 36
bvdsf@bs.ch 
www.stadtgaertnerei.bs.ch

061 552 51 11
neobiota@bl.ch
www.neobiota.bl.ch 

 

www.be.ch/neobiota 

032 627 26 95
neobiota@bd.so.ch 
www.neobiota.so.ch

Asiatische Staudenknöteriche

©
Ko

nz
ep

t, 
Bi

ld
, T

ex
t u

nd
 G

es
ta

ltu
ng

:  
U

m
sic

ht
, A

ge
nt

ur
 fü

r U
m

w
el

t &
 K

om
m

un
ik

ati
on

, L
uz

er
n,

  u
m

sic
ht

.c
h

verbotene invasive Neophyten

invasive Neophyten



GEMEINDE

Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach 11

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

•  Fortimo Invest AG, Rorschacher Strasse 286, 

9016 St. Gallen: Aufstellen einer temporären 

Baureklame, Kanalstrasse 6 - 12, Parzelle 2272 

und 3996

•  Heinz Peter-Kasper, Markrain 248, 5733 Leim-

bach: Rückbau 2 Fertiggaragen, Neubau Mehr-

familienhaus, Herrenweg 7.1, Herrenweg 5, Par-

zelle 3694

•  Mus + Gjylë Raci, Schlösslirain 3. 5734 Reinach: 

Rückbau und Ersatz Ölheizung durch Luft-Was-

ser-Wärmepumpe mit Innenaufstellung, Rück-

bau Tankanlage, Schlösslirain 3, Parzelle 3633, 

Gebäude Nr. 2096

•  Waltraut Richter, Ifangweg 5, 5734 Reinach: Er-

neuerung Sichtschutzwand, Quaderblockstein-

mauer und Abstellfläche mit Rasengittersteinen, 

Ifangweg 5, Parzelle 2910

•  Soft Car Wash AG, Spittelweg 1, 5034 Suhr: Än-

derung Öffnungszeiten der Selbstbedienungs-

waschanlage auf neu während 24 Stunden und 

7 Tagen, Mattenfeldstrasse 3, Parzelle 4226, Ge-

bäude Nr. 2830

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

Reinacher Dorf-Olympiade
75 Jahre Männerriege 

2. September 2023, 14 – 16 Uhr, Turnhalle Neumatt
Plauschwettkampf mit Unihockey, Korbball, Kegeln, Ballon und Zielwurf.

Alle erhalten einen Preis. Zusatzpreisverlosung unter allen Teilnehmenden.
Für das leibliche Wohl sorgt die Männerriege.

Anmeldung ab sofort bei Felix Huber: hufe@ewsmail.ch oder direkt beim Start
Herzlichen Dank den Sponsoren: Aarg. Kantonalbank Reinach, Bäckerei Hofmann Reinach, CHS immobilien ag 

Reinach, Central Apotheke Reinach, Gemeinde Reinach, EWS Reinach, Erowa Reinach, Gritti Sport Reinach, Mobiliar 
Reinach, Hair Styling Elisa Reinach, Hug Sanitär Reinach, Hörberatung Weber Reinach, Hypothekarbank Lenzburg Men-
ziken, Kaspar Elektro Reinach, Löwen Apotheke Reinach, Migros Aare, Wohnderland Stirnimann Reinach, Coiffeur Oase 

Menziken, Otto’s Reinach, Ireca AG Reinach, Kaltband AG Reinach, Rest. Homberg Reinach, Rest. Züribeck Reinach, 
Raiffeisenbank Reinach, Ehrenmitglied Erwin Kappeler Menziken, Männerriege-Freund Walter Jost Reinach. 

Ein spezieller Dank geht an das Wirtepaar Brigitte und Oswald Frey vom Rest. Central Reinach.

für alle Kinder und Erwachsenen von Reinach. Start gratis.
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Vereine

Alle Reinacher Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen!

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Fr., 19.45 – 20.45 Uhr: Training für alle, sofern kein 

Interclubspiel stattfindet. Fr., 20.45 – 22.30 Uhr: 

freies Spiel möglich (Turnhalle Pfrundmatt). Infos: 

062 773 19 81, www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/

Wassergymnastik, Teamsport 1/2. Infos: 062 771 

73 82, www.bsgreinach.ch

Bike Club aargauSüd
Von jung bis alt, unabhängig vom Geschlecht, ver-

treten wir alle Könnensstufen. Uns begeistern alle 

Disziplinen auf und abseits der asphaltierten Stras-

se. Infos: www.bikeclub-ag.ch

Camerata aargauSüd
Wir sind ein klassisches Laienorchester und pro-

ben (ausserhalb der Schulferien) am Do., 19.35 

– 21.35 Uhr in der Aula Neumatt, Reinach. Infos: 

062 772 13 86, www.camerata-as.ch

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse 

spannende Samstagnachmittage an. Treffpunkt 

jeden zweiten Samstagnachmittag, 14 Uhr, Park-

platz reformierte Kirche. Die Datumsliste ist im 

Schaukasten vor dem reformierten Kirchgemein-

dehaus aufgehängt. Infos: Stirnemann Katrin, 079 

962 91 53

Eislaufclub Mittelland
Der Club nimmt eine wichtige Rolle in der Eis-

kunstlaufszene und in der Jugend- und Sport-

förderung im Grossraum Wynental, Seetal und 

Michelsamt wahr. Unser Ziel ist es, das Eislaufen 

als Leistungs- und Breitensport zu fördern. Dazu 

führen wir Kurse auf verschiedenen Niveaus 

durch – von Pinguinen (Anfänger) bis zum Leis-

tungssportkader, für Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene. Infos: www.ecmittelland.ch

FC Menzo-Reinach
Infos, Trainingszeiten: www.fc-menzoreinach.ch

Fotoklub Reinach
Infos, Jahresprogramm: www.fotoklubreinach.ch

Gemeinnütziger Frauenverein
Reinach-Leimbach
Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-rei-

nach.ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauen-

verein Reinach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren-

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und 

jeden 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg
Reinach-Leimbach
Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Ar-

beit der Spitex und profitieren Sie von reduzier-

ten Tarifen auf hauswirtschaftlichen Leistungen. 

Gönnerverein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim 

Sonnenberg, Neudorfstrasse 55, Reinach, 062 

771 30 02, Fax 062 771 66 42, goennerverein@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

13Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

HAGO Gewerbeverein
Hago-Stamm (Mittagessen immer am ersten Do. 

im Monat, ab 12 Uhr). Infos: info@hago.ch, www.

hago.ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen 

sowie zahlreiche geschichtliche und familienge-

schichtliche Beiträge aus der Region auf www.

hvw.ch. Auf Wunsch monatlicher Newsletter

Hornusserverein
Infos: Gerber Adrian, Muttenstrasse 16, 5712 

Beinwil am See, adrian.gerber@hgreinach.ch, 

www.hgreinach.ch

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils Mi., 20 Uhr im Musik- und Singsaal 

Neumatt, 1. Stock. Infos: Ruf Hansjürg, Tel. 079 648 

34 87, hansjuergruf@gmx.ch

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren je-

weils am Mo., Kinder und Schüler am Mi. Infos: 

062 771 02 35, www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Sa., 14 Uhr 

im Jugendhaus Lenzchile, Reinach. Infos: Trachsler 

Fabian, www.jungschirynech.ch, 079 252 95 96

Kochclub Röschtischüfeler Reinach
Wir sind ein reiner Männer-Kochklub und kochen 

ca. einmal pro Monat an einem Montagabend in 

der Kochschule Pfrundmatt und führen 2 bis 3 

kleinere bis mittelgrosse Anlässe pro Jahr durch 

(Jugendfest / Metzgergassefest / Fischessen / Ge-

burtstage usw.). Infos: www.kcrr.ch

Läufergruppe Homberg
Lauftraining: Treffpunkt jeweils am Mi. um 18.30 

Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Biketraining: Treff-

punkt jeweils am Mo. um 18 Uhr und am Sa. um 

13 Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Infos: 079 228 

73 80, www.lghomberg.ch

Ludothek Spielwürfel
Mo. + Fr., 16. – 18 Uhr. Infos: www.spielwuerfel.ch

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Training Mo., 19.45 – 20.45 Uhr in der unteren 

Neumatt-Turnhalle, anschliessend Faustballspiel 

bis 21.30 Uhr. Infos: 062 771 85 02, www.svrei-

nach.ch 

Militär-Sanitäts-Verein aargauSüd
Regelmässige Vereinsübungen zu den Themen 

Erste Hilfe und Gesundheit. Regelmässige Kurse 

für Interessierte sowie Sanitätsdienste für Veran-

staltungen. Infos: Schwarz Markus, 079 586 06 76, 

www.msv-aargausued.ch

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Mo. mit Ausnahmen: Bau- und Fahrabend im Clublo-

kal. Infos: 062 773 22 21, www.meco-reinach.ch
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Musikgesellschaft Reinach
Spielen Sie ein Blasinstrument? Proben: Do. 

im Centralschulhaus. Infos: www.musikgesell-

schaft-reinach.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., 8 – 10 

Uhr, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantwor-

ter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Reinach
Tätigkeiten rund um Natur und Vogelschutz in der 

Gemeinde Reinach. Infos: www.birdlife-reinach.ch

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. 

Bei uns werden der christliche Glaube, die Natur 

und eine grosse Prise Spass miteinander gemixt! 

Kinder von 7 bis 16 Jahren sind willkommen. Treff-

punkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, Gi-

gerstrasse 2a. Infos: adwa@fgzentrum.ch 

Pfadfindergruppe Cachorros Reinach
Pfadi für die Kleinsten (3 – 6 Jahre). Die Natur 

entdecken und erforschen, Seilbrücke, Stockbrot, 

Kochen auf dem Feuer, Tiere beobachten, Schnit-

zeljagd, biblische Geschichten und vieles mehr. 

Treffpunkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, 

Gigerstrasse 2a. Infos: Furrer Patrick, reinach@

cachorros.ch 

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 5 Jahren führen wir spannen-

de Nachmittage im Wald durch. Schnitzeljagden, 

Theater und feuern gehören selbstverständlich 

dazu. Mit uns erlebst du Geländespiele und hörst 

an jedem Nachmittag eine biblische Geschichte. 

Wir treffen uns jeweils jeden 2. Sa. um 14 Uhr 

beim Entenweiher. Infos: Diriwächter Elias, 079 

590 84 49, www.pionierjungschar.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeweils am 1. Do. im Monat um 

11.45 Uhr im Restaurant Central. An-/Abmeldun-

gen bis spätestens Do., 9 Uhr bei Frey Brigitte, 

Restaurant Central, 062 771 43 43. Leitung: Egli 

Trudi, 062 773 24 28. Um abgeholt zu werden bitte 

bei Egli Trudi melden. Spielnachmittag: Jeweils Di. 

oder Do., 14 – 17 Uhr im Restaurant Central, Ter-

mine gemäss separatem Flyer, Kosten Fr. 10.– inkl. 

Mineralwasser, Kaffee, Tee und kleinem Imbiss. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Leitung: En-

gesser Anni und Dätwyler Verena. Pro Senectute 

Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 

60, Reinach, 062 771 09 04, info@ag.prosenectu-

te.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: 

Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Fakler 

Ursula, 062 772 33 30, Spirgi Emmy, 062 771 63 20 

und Schmutz Monika, 062 771 62 42

Regionaler Besuchsdienst
Infos: www.regionalerbesuchsdienst.ch, 079 473 75 

33

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-
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schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingun-

gen nutzen. Erwachsene können die Eventräume 

für Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. 

Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nut-

zung jedoch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

SAC Homberg
Infos: 062 771 10 11, www.sac-homberg.ch

Schäferhunde-Club
(Ortsgruppe Reinach-Menziken)
Training am Mi., 19 – 20 Uhr oder nach tel. Ver-

einbarung. Infos: Bieri Alfred, Präsident, Reinach, 

062 772 22 44

Schützengesellschaft Reinach
Schiessdisziplinen: Gewehr 300 m, Gewehr 50 m 

sowie Pistole 25 und 50 m. Infos über Trainings 

und Schiessanlässe: www.schuetzen-reinach.jim-

dofree.com

Spitex Sonnenberg
Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 – 15 

Jahre): Fr., 18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrund-

matt. Trainingszeiten andere Mannschaften: www.

volleywyna.ch

Tennisclub Reinach
3 Sandplätze, ganzjährig bespielbar, Mo. – So., 7 – 

22 Uhr. Infos: www.tcreinach.ch

Theatergruppe Tandem
Infos: www.theatergruppe-tandem.ch

Unihockeyclub Lok Reinach 
Trainings für alle Kinder ab 4 Jahren und Plausch-

trainings für jedes Alter. Weitere Informationen 

zum Verein, den Mannschaften und den Trai-

ningszeiten: www.lokreinach.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Kindertagesstätte Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 

062 771 47 77, www.pink-panther.ch. Öffnungs-

zeiten: Mo. – Fr., 6.45 – 18.00 Uhr 

Verein Samstagsmarkt
Der Samstagsmarkt Reinach findet zwischen April 

und November jeden Sa. von 8.30 bis 11.30 Uhr auf 

dem Marktplatz statt. Während der Sommerferien 

machen wir Pause. Infos/Interessenten: Merz Rösli, 

078 837 02 62

Verein Spielgruppe Tatzelwurm
Alzbachstrasse 27. Infos: Bottino Brigitte, 062 771 

06 04; Nagel Regula, 062 771 93 18, www.spiel-

gruppe-reinach.jimdo.ch



Ihre kompetente 
Physiotherapie
Wir sind für Sie da 
von 7.00 bis 21.00 Uhr. 
Auch Haus- und Heimbesuche

• Physiotherapie
• Med. Trainingstherapie MTT
• Manuelle Lymphdrainage
• Wassertherapie

Aus unserem Angebot:

• Rehabilitation
• Rücken- und  Rumpftraining
• (Sport-) Massagen
• Tape / Dry Needling / Blutegeltherapie

Hauptstrasse 35 I 5737 Menziken I Telefon 041 880 14 14 I www.physioarena.ch

Zusatzversicherung anerkannt

Sie legen Wert auf 
den perfekten Service.
Wir auch.

Philipp Feldmann
Key Account Manager
T 062 765 44 05

Sacha Achermann
Leiter Verkauf 
T 062 765 44 08 16

51
67

3

Generalagentur Reinach
Javier Conde
Hauptstrasse 49, 5734 Reinach
T 062 765 44 44, reinach@mobiliar.ch
mobiliar.ch/reinach
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vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo. um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 

19.45 Uhr in der Turnhalle Neumatt. vita swiss-

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 

Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 

Leimbach. Infos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 

062 771 26 89

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr und Sa. 17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr und So., 10.15 Uhr. Übrige Veran-
staltungen siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Morgen-
gebet: Mi., 9.15 –  10 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Nähere Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.adventge-
meinde.ch.

Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 
Reinach). Infos: www.egwynental.ch

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfäl-
tigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.

Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst (mit 
Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstras se 1 in Reinach). 
Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.ch. 

WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, die 
sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heranträgt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch
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Entsorgung

Annahmezeiten:
Sammelstelle Bärenmarkt: Mo. – Fr.: 8.00 – 18.30 Uhr; Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr

Recycling-Paradies Reinach: Mo. – Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

Lustenberger Menziken GmbH: Mo. – Fr.: 7.00 – 12.00 Uhr, 13.15 – 18.00 Uhr; Sa.: 8.00 – 13.00 Uhr

Altglas
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 19. August, 11. 
November. Bereitstellung ab 7.00 Uhr. Nur saube-

res Papier in verschnürten Bündeln, keine Plastikta-

schen, Waschmitteltrommeln und Tetrapackungen. 

Karton bringen Sie bitte zur Sammelstelle im Recy-

cling-Paradies. Papier an den üblichen Kehricht-

sammelplätzen deponieren.

Aluminium/Stahlblech
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altöl
Recycling-Paradies

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu ent-

sorgen im Recycling-Paradies.

Batterien
Zurück zu Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies 

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen zurückgeben oder Recy-

cling-Paradies

Gifte, Sonderabfälle
Medikamente, Spritzmittel, Lösungsmittel, Farb-

reste (mit Giftklassenbezeichnung) und Gifte jeder 

Art aus dem Haushalt. Rückgabe in den Drogeri-

en/Apotheken oder an den Lieferanten. Grössere 

Mengen: SOVAG, 6020 Emmenbrücke, 041 420 77 

33. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und Inhalt 

bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 2., 9., 16., 23., 
30. August, 6., 13., 20., 27. September, 4., 
11., 18., 25. Oktober, 1., 8., 15., 22., 29. No-
vember, 13., 27.* Dezember. * Laub zusätzlich 

in offenen Gebinden (keine Säcke!). Bereitstel-

lung erst am Abfuhrtag. Abfuhrbeginn 07.00 Uhr. 

Bündel: Maximalgewicht 25 kg, Maximallänge 1 

Meter. Gebindeanforderungen: Grösse 40 Liter, 

max. Gewicht 25 kg, mit zwei Handgriffen und 

Deckel versehene Behälter, konische Form und 

oben ohne Verengung, oder Roll-Norm Container, 

140/240/360/800 Liter. Andere und überfüllte Ge-

binde werden nicht geleert. 

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 9. Oktober, 6. November. An-

meldeschluss ist immer am Donnerstag davor. Der 

Häckseldienst ist grundsätzlich kostenlos. Bei grös-

seren Mengen ab einer Häckseldauer von mehr als 

1⁄4 Stunde müssen die Aufwendungen verrechnet 

19Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach

werden. Die Zufahrt mit Traktor und Häcksler muss 

gewährleistet sein. Das Häckselmaterial wird nicht 

mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr mit-

gegeben werden. Anmeldekarten können bei den 

Einwohnerdiensten oder der Bau und Planung 

Regionalzentrum bezogen werden. Die Anmel-

dungen können auch mit dem Online- Schalter 

der Bau und Planung im Internet unter www. 

reinach.ag vorgenommen werden.

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und findet 

einmal wöchentlich jeweils am Dienstag statt. Aus-

genommen an Feiertagen. Kehricht bitte erst zwi-

schen 5.00 und 7.00 Uhr des Abfuhrtages bereitstel-

len (streunende Tiere). Säcke gut verschnüren, max. 

25 kg! Sperrgut in beschränktem Umfang mit Gebüh-

renmarke. Einzelstücke 100 x 50 x 50 cm, max. 25 kg

Kehrichtgebühren:
Container-Plombe CHF 68.10

Sperrgut-Gebührenmarke CHF 15.45

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke: 
17 Liter CHF 16.05

35 Liter CHF 27.35

60 Liter CHF 44.70 

110 Liter CHF 81.55 

Verkaufsstellen:
Sperrgutmarken: Einwohnerdienst.

Reinachersäcke: Coop Bärenmarkt, Denner, Heiz 

Papeterie, Migros, Reform Laden, ALDI

Kleider, Textilien
Jeder Haushalt erhält per Post zirka eine Woche 

vor der Sammlung den Kleidersack zugestellt, 

auf welchem das genaue Datum aufgedruckt ist. 

Sammelstellen: Obere Stumpenbachstrasse (Bä-

renmarkt) / Recycling-Paradies / AAR Bus+Bahn 

Reinach, Station Reinach, Parkplatz Nord

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube Gemeinnütziger Frauenverein Rei-

nach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren annahme 

und Verkauf jeden Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 

und jeden 1. Samstag im Monat, 9.00 – 15.00 Uhr.  

Frau Silvia Fernàndez, 062 771 93 58 / 078 632 54 

00; Frau Kathrin Schaffner, 062 771 85 35 / 079 

177 35 30. Nur brauchbare, gute Gegenstände, 

keine Skis, keine Skischuhe.

Nespresso-Kapseln
M-Electronics, Sandgasse 6; Recycling-Paradies,  

Mattenstrasse 1

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Para-

dies zurückgeben. PET-Gebinde gehören nicht ins 

Altglas. 

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungszei-

ten: Montag bis Samstag, 10.30 bis 11.00 Uhr. 

Ausserhalb dieser Zeit kostenpflichtig. Bei Regio-

nalem Recycling- Paradies melden: 062 771 72 73



Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 1. September, 10.00 Uhr

Mittwoch
6. September

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Erfrischende Wasserwelten. www.ihregartenwelt.ch

Pfr. Andreas Schindler 
geht nach Menziken
Pfarrer Andreas Schind-

ler verlässt nach 11 Jah-

ren unsere Gemeinde 

und folgt dem Ruf der 

reformierten Nachbar-

kirchgemeinde Menzi-

ken-Burg. Er tritt dort 

am 1. November 2023 die Stelle als Gemeinde-

pfarrer an. Die Pfarrfamilie Schindler kam aus der 

Suhrentaler Gemeinde Reitnau nach Reinach und 

Andreas Schindler nahm am 1. August 2012 seine 

Arbeit im Pfarramt Breite auf.

Pfarrer Schindler hatte stets einen guten Draht zu 

den jungen Menschen, und er leitete mit Freude 

und Begeisterung den Konfirmationsunterricht.

Die Kirchenpflege wünscht Andreas Schindler al-

les Gute und Gottes Segen an seinem neuen Wir-

kungsort.

Die Verabschiedung findet am Gottesdienst vom 

Sonntag, 29. Oktober statt.

Gottesdienste
Sonntag, 6. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Maja Petrus

Sonntag, 13. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Andreas Schindler

Sonntag, 20. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Maja Petrus

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst in Leimbach mit anschliessendem 

Chile-Zmorge, Pfr. Andreas Schindler

Donnerstag, 24. August
Senioren-Reise ins Emmental
Alle Seniorinnen und Senioren von Reinach und 

Leimbach sind herzlich eingeladen zu diesem unbe-

schwerten, erlebnisreichen Ausflug! Detailinforma-

tionen finden Sie auf dem Flyer im Kirchgemeinde-

haus sowie in der Kirche und auf unserer Webseite.

 Anmeldeschluss:

 18. August 2023

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
Chile-Zmorge in Leimbach
Anschliessend an den Gottesdienst, geleitet von

Pfr. Andreas Schindler, bietet sich Gelegenheit, 

gemeinsam, gemütlich das Chile-Zmorge zu

geniessen. Das Chiletaxi fährt.

Weitere Infos und Detailinformationen 
www.ref-reinach-leimbach.ch

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

GEMEINDE

21



GEMEINDE

22

Eine geballte Ladung Action am Jugendfest Reinach: Der erste Anlass fand bereits am Donners-
tagabend mit dem Behördenschiessen für geladene Gäste statt. Mit der Eröffnungsfeier vom Frei-
tag und den beiden Rednern Bruno Rudolf vom Gemeinderat und Gesamtschulleiter Hanspeter 
Drayer wurde das Fest feierlich eröffnet.

Nach sechs langen Jahren konnte endlich wieder ein 
Jugendfest in Reinach stattfinden

(dah) – Sehr imposant, wenn knapp 800 Schülerin-

nen und Schüler der Schulen Reinach und Leim-

bach zur Eröffnungsfeier auf der Neumattwiese 

einlaufen. Doch ein tragisches Schicksal zweier 

Schulmädchen überschattete das Jugendfest Rei-

nach. Kurz vor dem Fest wurde das Asylgesuch der 

Mutter abgelehnt und die Familie noch am glei-

chen Tag nach Sri Lanka ausgeschafft. Nicht einmal 

mehr verabschieden konnten sie sich. So wollte 

Gesamtschulleiter Hanspeter Drayer dies während 

der Eröffnungsfeier in Form eines Videos nachho-

len. Mit allen Schülerinnen und Schülern und den 

Lehrpersonen entstand so ein kurzes Video mit 

«Hallo Jasmy und Rushana» – ein rührender Mo-

ment. Zudem werden Spendengelder gesammelt, 

um den beiden weiterhin eine Schulausbildung 

zu ermöglichen. Während dem Lichterumzug der 

Oberstüfeler führte die gebastelte Laterne eines 

der beiden Mädchen den Umzug an. Aber auch 

weitere wundervolle Laternen und Lichtobjekte 

folgten dem Umzug. Mit einem prächtigen Feuer-

werk klang der Freitagabend schliesslich aus. Am 

Samstagmorgen durften dann die Primarschüler 

der Schule Reinach-Leimbach ihre Kreationen zum 

Thema «Feuer, Wasser, Luft und Erde» am Umzug 

präsentieren. «Spiel und Spass» hiess es für die Pri-

marschüler dann am Nachmittag, und am Abend 

konnten sie in der Disco das Tanzbein schwingen. 

Für Speis und Trank sorgten die verschiedenen Ver-

eine mit ihren Beizli und Bars. So blickt OK-Präsi-

dent Bruno Rudolf auf ein gelungenes Jugendfest 

zurück.
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Christian Schweizer konnte mit seiner Firma schon viele interessante Aufträge 
abwickeln. Die Kunden schätzen seine Leidenschaft und Kompetenz.

Andreas und Martin Schweizer (hier im Piaggio-Dreiradkasten-
wagen) gehören ebenfalls zu den CHS-Firmengründern.

Drei Buchstaben sind zu einem Markenzeichen in der Immobilienbranche geworden. Die CHS 
immobilien ag von Christian Schweizer in Reinach ist seit 20 Jahren erfolgreich im Markt tätig.      

Jubiläum: CHS immobilien ag ist in der Immobilien-
branche seit 20 Jahren erfolgreich zu Hause

Lokal, vernetzt und persönlich.

(tmo.) – Neben den drei Buchstaben «CHS» wird das 

Firmenlogo des Reinacher Immobilienspezialisten 

durch ein grosses und markantes Ausrufezeichen 

passend komplettiert. Denn Ausrufezeichen hat 

Christian Schweizer seit der Firmengründung 

schon ganz viele gesetzt – verbunden mit Nach-

haltigkeit. «Dies wäre ohne die grosse Kundschaft, 

aber auch ohne das gute Einvernehmen und die 

daraus resultierende erfreuliche Zusammenar-

beit mit lokalen Geschäftspartnern nicht mög-

lich gewesen», sagt Christian Schweizer dankbar. 

Im gleichen Atemzug erwähnt er natürlich auch 

seinen Vater Martin Schweizer und seinen Götti 

und Onkel Andreas Schweizer, welche ihm damals 

das volle Vertrauen geschenkt haben. Sie gehören 

nämlich ebenfalls zum Gründer-Team der CHS 

immobilien ag. Am Samichlaus-Tag 2003 erfolgte 

der Startschuss in eine Branche, die in den letzten 

20 Jahren einem stetigen Wandel unterzogen war 

und sich entsprechend verändert hat. Tatsächlich 

ist im Immobiliengeschäft kein Stein auf dem an-
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Christian Schweizer: Mit CHS 20 Jahre erfolgreich unterwegs.

einer Vermietung, einer Vermittlung oder der Ver-

waltung von Liegenschaften – aber immer eine 

zufriedene Kundschaft. Herzblut spielt dabei eine 

ebenso wichtige Rolle wie das Engagement, das 

Schweizer für seine Kunden an den Tag legt. Sein 

Beruf ist Berufung und Immobilien sind seine 

Passion. Dazu gehört auch das Erstellen von Ei-

genbauten zum Beispiel mit den CHS-Modulhäu-

sern. Auch hier werden hohe Anforderungen an 

Bauqualität, Lage, Ausbaustandard, Raumangebot 

etc. erfüllt und im Sinne des Firmenlogos grosse 

Ausrufzeichen gesetzt. Jetzt und auch in Zukunft. 

deren geblieben und der Bauboom hat unglaub-

liche Dimensionen erreicht. Hier den Durch- und 

Überblick zu behalten, setzt das nötige Wissen 

voraus. Dieses hat sich Geschäftsführer Christian 

Schweizer während 15 Jahren bei einer Bauunter-

nehmung aneignen können. Damals leitete er die 

Geschicke dieser Firma mit ihren rund 35 Mitar-

beitern als Geschäftsführer-Stv. mit Zuständigkeit 

für die kaufmännische Führung, den Einkauf und 

die Immobilien. Dass er vom Bauen eine Ahnung 

hat, ist unbestritten und dass er bei bestehenden 

Immobilien Auskunft über die Bausubstanz, all-

fällige Sanierungsmassnahmen etc. geben kann, 

liegt auf der Hand. «Schon viele interessante 

Aufträge für verschiedene Auftraggeber konn-

te ich übernehmen und abwickeln», so Christian 

Schweizer. Operativ ist er in den Regionen Oberes 

Wynental, Seetal und angrenzendes Michelsamt 

tätig. Durch die guten Kenntnisse und den unge-

brochenen Glauben an diese Regionen können die 

Verkaufsmandate glaubhaft und professionell ab-

gewickelt werden. Eine weitere Stärke ist das um-

fassende Netzwerk mit anderen Immobilienhänd-

lern und diversen branchennahen und -fremden 

Partnern, welche Synergien freilegen und Käufern 

und Verkäufern Vorteile bringen. Prio rität hat für 

Christian Schweizer – egal ob bei einem Verkauf, 
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FURRER KÜCHEN AG
Rüedikerstrasse 5

6288 Schongau 

T 041 919 70 10

info@furrer-kuechen.ch

www.furrer-kuechen.ch

Das Auge kocht mit.

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Küchenbau und Geräte-Ersatz

peka-metall AG
Luzernerstrasse 20, 6295 Mosen, Switzerland
T + 41 41 919 94 00, www.peka.com

Wir sind stolz und gratulieren
zum erfolgreichen Lehrabschluss!

mit Ehrenmeldung
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Neueröffnung Restaurant Alzbach

Das traditionelle Restaurant Alzbach erstrahlt im neuen Glanz. Familie Nuraj und Team luden zur 
Eröffnung ein, an welcher man freundlich und herzlich in der Gartenwirtschaft empfangen wur-
de. Die offerierten Getränke und das prächtige Apéro-Buffet sorgten zudem für gute Stimmung.

(dah) – Seit Freitag, 7. Juli wird das traditionel-

le Wirtshaus Alzbach an der Alzbachstrasse 10 in 

Reinach wieder belebt. Die Familie Nuraj und ihr 

Team luden mit einem prächtigen Apéro-Buffet 

zur Eröffnungsfeier ein. Die zahlreichen Besucher 

wurden freundlich und herzlich in der neu ge-

stalteten Gartenwirtschaft empfangen. Sogleich 

wurden kühle Getränke angeboten und man durf-

te sich am Buffet bedienen. Der Blick in die Spei-

sekarte verrät ein vielseitiges À-la-carte-Angebot. 

Das Wirtepaar mit Dona und Smajl Nuraj legt 

grossen Wert auf Schweizer Küche. So finden sich 

auch Gerichte wie Älplermagronen oder Zürcher 

Geschnetzeltes in der grossen Speisekarte wieder, 

welche passend zu den Jahreszeiten jeweils ange-

passt wird. Mit den mehr als 30 Jahren Gastroer-

fahrung sind die beiden alles andere als Neulinge. 

Jeweils montags bis freitags von 11 bis 14 Uhr und 

17 bis 23 Uhr und samstags von 17 bis 23 Uhr 

öffnen sich die Türen. Besonders einladend könn-

te der Sonntag werden: Von 11 bis 15 Uhr wird 

zum vielfältigen Brunch eingeladen. Das Team des 

Wirtshauses Alzbach freut sich über viele neugie-

rige Besucher und hungrige Mägen.

Dona und Smajl Nuraj freuen sich über viele interessierte Besucher. Das prächtig bereitgestellte Apéro-Buffet lud zum Probieren ein.



 
Tag der offenen Tür 
19. August 2023 9 - 13 Uhr 
 

MFH Seegarten in Seengen 
Brestenbergstrasse 13a+b 

 

Erstvermietung der  
Mietwohnungen 
per 1. Dezember 2023 
 

 
See- und Alpensicht, Erstbezug, 
komfortabler Ausbau, 
Rollstuhlgängig, leichte Kühlung, 
Echtholzparkett, Waschturm, 
naturnahe Gartenanlage, 
Eigentumsstandard 

 
BR Immobilien AG 
061 285 14 00 
www.seegarten-seengen.ch 

DAMEN UND HERREN
Mitteldorfstrasse 35 | 5722 Gränichen

Telefon 062 842 71 36 | www.coiffeur-punkt.ch

Kinderchorprojekt in Gontenschwil
mit 16 Kindern

Die CD wird auf der Gemeindekanzlei, am Dorf-
fest sowie in diversen Geschäften erhältlich sein. 
Zudem wird der Chor am Dorffest auftreten. 

Weitere Infos dazu fi nden Sie dann im Fest-
programm. Der Erlös geht zu Gunsten der 
UNHCR-Flüchtlingshilfe.

Zensurfeier der Bezirksschule Reinach

Unter dem Motto «Viva La Vida – Lebe das Leben» feierten die Jugendlichen der Bezirksschule 
Reinach ihren Schulabschluss. Voller Hoffnungen, Träume und Tatendrang schauen sie in die 
Zukunft. Dieses Motto trifft auch auf Standortleiter Gianin Müller zu. Ein doppelter Abschied!

(dah) – Prachtvoll gekleidet und mit tosendem Ap-

plaus traten die Jugendlichen der drei Abschlussklas-

sen über die Bühne in den Saal ein. Das Programm 

der Zensurfeier versprach einige Höhepunkte, wie 

auch der erste Auftritt einer war, namentlich Elina 

von Flühe (Gesang) und Stefanie Lämmli (Querflö-

te) mit dem Lied «That’s What Friends Are For» von 

Burt Bacharach. Ein weiteres Highlight folgte mit 

der Ansprache von Standortleiter Gianin Müller. Mit 

dem Satz «Die diesjährige Zensur ist sehr speziell: 

Ein doppelter Abschied steht auf dem Programm» 

eröffnete er nach der Begrüssung seine Anspra-

che. Denn einerseits stand das Überreichen der 

langersehnten Abschlusszeugnisse auf dem Pro-

gramm und anderseits war dies die letzte Zensur-

feier von Gianin Müller. Bereits seit 43 Jahren war 

er im aargauischen Schuldienst tätig, 37 Jahre an 

der Bezirksschule Reinach und davon 24 Jahre als 

Rektor und Standortleiter. Nun galt es auch für ihn, 

Abschied zu nehmen von «seiner Schule». Wehmü-

tig blickte er auf viele schöne und unvergessliche 

Momente zurück. Doch seine Ansprache widmete 

er vor allem den austretenden Schülerinnen und 

Schülern. In diesem Jahr gab es einige hervorragen-

de Leistungen. So auch diese der vier Jugendlichen 

mit einer Note von 5.2 oder höher. Elina von Flühe, 

Erdon Nivokazi, Melissa Rustic und Leandro Pfend-

sack erhielten deshalb einen Gutschein, gespendet 

vom Verein ehemaliger Bezirksschüler. Seine An-

sprache abschliessend bat der Standortleiter Jasmin 

McCrorie auf die Bühne. Symbolisch überreichte 

er ihr einen grossen Schlüssel des Neumattschul-

hauses aus Holz und einen Gutschein für Pflanzen 

im neuen Büro und wünschte ihr alles Gute für die 

neue Aufgabe. Somit erfolgte der erste Abschied 

und die Feier wurde gekonnt musikalisch mit einem 

Klaviersolo von Eliane Halter und dem Titelsong 

von Forest Gump fortgesetzt. Mit Anna Dreyer und 

ihrer Solo-Ballett-Einlage fand eine weitere Glanz-

leistung statt, bis dann für die Jugendlichen der 

langersehnte Moment gekommen war. Gebührend 

wurden ihnen durch ihre Klassenlehrpersonen die 

Abschlusszeugnisse überreicht. Mit einer so noch 

nie dagewesenen Darbietung von Yella Büchler am 

Vertikaltuch neigte sich die sehr gelungene Zensur-

feier dem Ende entgegen.
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Langjährige Mitarbeiter bei Hans Lang Gartenbau AG

Bei der Hans Lang Gartenbau AG sagt der Name schon alles. Viele «Lang»jährige Mitarbeitende 
zählen zum Team. So feiern in diesem Jahr Brahim Selmani (30 Jahre), Fatmir Mustafa (30 
Jahre), Xhavit Spahiu (20 Jahre), Kletus Suter (20 Jahre) und Kushtrim Baralija (15 Jahre) ihre 
Dienstjubiläen.

(dah) – Seit über 34 Jahren besteht die Gartenbau-

firma Hans Lang Gartenbau AG. Damals als Ein-

mannbetrieb wurde das Unternehmen durch Hans 

und Liane Lang gegründet. Dank guten Aufträgen, 

treuer Kundschaft und solider Ausführung konnte 

das Unternehmen stetig wachsen und sich wei-

terentwickeln. Zurzeit stehen neun spezialisierte 

Topteams zur Verfügung. Sämtliche gartenbauli-

chen Vorhaben können so speditiv und zur vollen 

Fatmir Mustafa feiert im Dezember sein 30-jäh-

riges Jubiläum. Der gelernte Heizungsmonteur 

wuchs in der Hauptstadt des Kosovo, in Pristina, 

auf. Bevor er im Dezember 1993 bei Lang Garten-

bau startete, arbeitete er in anderen Gartenbaufir-

men in Beromünster und Menziken und wechselte 

schliesslich nach Reinach. Das grosse Arbeitsvo-

lumen und die spannenden Arbeiten erfreuen ihn 

immer wieder.

Brahim Selmani ist seit diesem Mai über 30 Jahre 

bei Lang Gartenbau tätig. Ursprünglich aus dem 

Kosovo stammend, lebt er seit rund 50 Jahren in 

der Schweiz. Vor seiner Zeit bei Lang Gartenbau 

arbeitete er in Rickenbach ebenfalls bei einer Gar-

tenbaufirma. Nebst der Arbeit geniesst er die Zeit 

im Kreis seiner Familie. Besonders aber freut er 

sich über zufriedene Kunden.

Zufriedenheit ausgeführt werden. Die zentrale 

Lage an der Griensammlerstrasse 8 in Reinach ver-

spricht noch mehr Effizienz. Von der Planung mit 

den dazugehörigen Skizzen oder Baugesuchen bis 

zur Gestaltung, Bepflanzung, Umgebungsarbeiten 

oder Unterhaltsarbeiten wie Bäume und Sträucher 

schneiden kommt alles aus einer Hand. Zusammen 

mit den Händen ergänzen die modernsten Werk-

zeuge und Geräte die Mitarbeitenden perfekt.
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Xhavit Spahiu ist ebenfalls seit diesem Mai über 

20 Jahre in der Firma tätig. Der gebürtige Kosova-

re lebt seit 28 Jahren in Reinach, arbeitete zuvor 

fünf Jahre in Oberkulm, bevor er zu Lang Garten-

bau wechselte. In seiner Freizeit treibt er ein we-

nig Sport und geniesst die Zeit mit seiner Familie. 

Wenn er arbeiten könne, sei er glücklich.

Kletus Suter arbeitet seit 20 Jahren beim Un-

ternehmen. Vor rund 39 Jahren absolvierte er 

die Lehre als Topfpflanzer und Ziergärtner. Nach 

dem Militärdienst legte er zusätzlich die Meister-

prüfung ab. Da er den Geschäftsführer Hans Lang 

bereits länger kannte, konnte er kurz darauf bei 

ihm anfangen. Wenn er nicht gerade in den Gär-

ten unterwegs ist, verbringt er gerne Zeit in den 

Bergen, auf dem Bike oder mit Freunden.

Kushtrim Baralija lebt seit rund 21 Jahren in der 

Schweiz und ist seit 15 Jahren im Unternehmen 

tätig. Nach Anstellungen im Hoch- und Tiefbau 

konnte er zu Lang Gartenbau wechseln und ist 

meistens bei der Neugestaltung von Gärten mit 

von der Partie. Wenn alles rund läuft, ist er zufrie-

den – so macht die Arbeit Freude. In seiner Freizeit 

verbringt er gerne Zeit mit seiner Familie.
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Abschlussfeier der Centralschulhausschüler

«Bye-bye Centi!» hiess es am Donnerstagabend im Saalbau Reinach. Die Schülerinnen und Schü-
ler der dritten Sek-, Real- und Kleinklassen des Centralschulhauses feierten ihren Abschluss. Sou-
verän moderierten Joyce Sarah Boss und Marika Huber durch den Abend.

(dah) – Rund 110 Schülerinnen und Schüler feier-

ten am Donnerstag, 6. Juli im Reinacher Saalbau 

ihren Abschluss. Feierlich und chic gekleidet, freu-

ten sich die Absolventinnen und Absolventen auf 

diesen Moment. Die beiden Moderatorinnen Mari-

ka und Joyce eröffneten die Feier mit Zahlen über 

die vergangenen Schuljahre. Mit Jannik Steiner 

vom Kreisschulvorstand startete die erste von drei 

Reden. Vor rund 12 Jahren stand er selbst bereits 

auf der Bühne. Dass er nun nochmals in einer an-

deren Funktion dastehe, glaubte er dazumal auch 

noch nicht: «Aber wie es so ist, hat das Leben oft 

Überraschungen bereit.» Solche Überraschungen 

erlebten auch die Schülerinnen und Schüler in den 

vergangenen drei Jahren. Pandemiebedingt muss-

ten sie sich an neue Lernmethoden gewöhnen, den 

persönlichen Kontakt zu den Kolleginnen und Kol-

legen einschränken und mit der Unsicherheit und 

der stetigen Veränderung umgehen. Das Jahres-

motto «gemeinsam erfolgreich» begleitete sie also 

nicht nur im Abschlussjahr. Da Jannik selber wuss-

te, wie der Verlauf des Abends werden könnte, gab 

er allen ein «Nicht zu wild!» mit auf den Weg und 

verabschiedete sich. Als Auflockerung der nächs-

ten Rede von Conny Myland, Standortleiterin vom 

Centralschulhaus, präsentierte der Centichor sei-

nen Cupsong. Conny erzählte verschiedene Anek- 

doten, so zum Beispiel, dass noch kein Mensch die 

obligatorische Schule mit einem EFZ abgeschlos-

sen habe. Den Erwachsenen gab sie mit auf den 

Weg, dass sie ihre Kinder mit offenen Armen und 

viel Herz auf dem weiteren Weg begleiten sollen. 

Denn wenn sie nicht gewesen wären, wären die 

Kinder nun auch nicht hier. Abschliessend zu ihrer 

Rede verriet sie einen Tipp fürs Leben: Erwachsen 

werden, ohne alt zu werden. In ihrer Rede be-

dankte sich Melika Etemi von der Realklasse 3a im 

Namen der Schüler bei allen Lehrpersonen für die 

drei Jahre. Nun endlich war es so weit, die Schüle-

rinnen und Schüler durften ihre Zeugnisse entge-

gennehmen, und mit dem anschliessenden Apéro 

konnte die Feier weitergehen.
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– wir den Rest!

se
it

 3
5

 J
A

H
R

EN
GEMEINDE

37

Neues Programm der Volkshochschule Wynental

Der Vorstand der Volkshochschule Wynental hat auch dieses Jahr wieder ein breit gefächertes 
Programm auf die Beine gestellt. Ab September bis Ende Mai finden die altbekannten und neuen 
attraktiven Kurse statt. Anmeldeschluss ist jeweils zwei Wochen vor der Veranstaltung.

(dah) – Im Kanton Aargau gibt es nur noch zehn 

Volkshochschulen. Infolge von Nachwuchsman-

gel musste am 30. Juni 2022 die VHS Bad Zurzach 

schliessen. Ein Thema, das die VHS Wynental auch 

akut beschäftigt. Über einen Zuwachs von moti-

vierten und interessierten Personen würde der Vor-

stand sich überaus freuen. Trotzdem konnte er mit 

Ursi Matthias und Hans Käser im CO-Präsidium, 

Bernhard Irrgang, Mirjam Müller, Andrea Remund 

und Corinne Gyger im Sekretariat dieses Jahr wie-

der ein ansprechendes Programm auf die Beine 

stellen. Darin finden sich altbewährte Kurse wie 

der Panflötenkurs für Anfänger und Fortgeschrit-

tene, Werken mit Holz, schön Schreiben aus Freu-

de – Kalligrafie, Feuerlaufen oder das Wurstsemi-

nar. Bereits im dritten Kurs kann man einen Abend 

lang in die Geheimnisse der orientalischen Küche 

eintauchen. Zusammen mit der bewährten Kurs-

leiterin wird ein Menü aus Vorspeise, Hauptgang 

und Dessert gekocht und anschliessend genossen. 

Vom orientalischen zum afrikanischen Angebot: 

Es wird eine Themenführung in der Masoala-Halle 

im Zoo Zürich angeboten. Einmal die Halle nach 

Zooschluss und bei Dämmerung oder Dunkelheit 

zu erkunden, wird bestimmt ein einzigartiges Er-

lebnis werden. Um sich in der grossen weiten Welt 

besser verständigen zu können, werden zwei neue 

Sprachkurse mit Italienisch und Englisch für An-

fänger angeboten. Ab vier Teilnehmenden wer-

den diese Sprachkurse durchgeführt. Mit Alaska 

schliesst sich die Reise um die Welt dann perfekt. 

Der Biologe David Bittner berichtet in seinem Vor-

trag «Unter Bären – eine spannende Live-Repor-

tage» von seinen aussergewöhnlichen Erlebnissen, 

aber auch vom beeindruckenden Ökosystem der 

Wildnis Alaskas sowie seinem Leben mit den Bä-

ren. Seine Bilder und Filme gehören zu den aufre-

gendsten und spektakulärsten Aufnahmen, die je 

von Begegnungen mit wilden Bären gemacht wur-

den. Wenn er nicht gerade unterwegs ist, lebt er 

mit seiner Familie im nahegelegenen Schlossrued. 

Sicherlich interessant, wenn man die Gelegenheit 

hat, eine solche Person kennenzulernen.

Diese genannten Kurse sind nur einen Bruchteil 

des sehr abwechslungsreichen und interessanten 

Programms. Auf der Homepage der Volkshoch-

schule Wynental (www.vhs-wynental.ch) finden 

sich alle Angebote der kommenden Saison. Der 

Vorstand freut sich über ein zahlreiches Besuchen 

der Kurse.

Vorstand der VHS Wynental v. l. n. r.: Ursi Matthias, Andrea Remund, 
Hans Käser, Corinne Gyger, Mirjam Müller und Bernhard Irrgang.



Aufgestellte Truppe: Die Männerriege des SVR Reinach triftt sich einmal die Woche zur Turnstunde in der unteren Neumatthalle.

Turnen und körperliche Ertüchtigung hält nicht nur fit, sondern auch jung. Auch wenn viele Mit-
glieder der Männerriege Reinach bereits gesetzteren Alters sind, machen sie in den wöchent-
lichen Turnstunden nach wie vor eine gute Figur. Am 2. September feiert die Männerriege ihr 
75-jähriges Bestehen, verbunden mit einer Dorfolympiade für alle Reinacherinnen und Reinacher.

Männerriege Reinach feiert das 75-Jahr-Jubiläum 
und lädt zur Dorf-Olympiade für alle ein

(tmo.) – Wer meint, das Turnen in unserem Land 

gehöre zu einem Auslaufmodell, liegt je nach Verein 

richtig oder eben daneben.  Zwar gehöre die Suche 

nach neuen Mitgliedern gerade für die Männerrie-

ge auch in Reinach zu einem normalen und seit 

Jahren andauernden Prozess, wie Präsident und 

Leiter Kurt Merz erzählt und damit die Redewen-

dung «Von nichts kommt nichts» stützt. Wie dem 

auch immer sei: Mit dem Mitgliederbestand ist Kurt 

Merz, der den STV Reinach12 Jahre lang präsidierte 

und 33 Jahre das «Turnen für jedermann» leitete, 

zufrieden. Mehr nimmt man natürlich immer gerne 

mit Handkuss. 35 Mitglieder zählt die Männerriege 

aktuell, wobei sich 22 Aktive einmal wöchentlich in 

der unteren Reinacher Neumatthalle zur Turnstun-

de treffen. Dann steht natürlich nicht Gerätetur-

nen, wie man es früher und in jungen Jahren am 

Barren oder an Reck praktiziert hat, auf dem Pro-

gramm. Längst wurde ein Gang heruntergeschal-

tet. Im Vordergrund steht jetzt der Spass an der 

gemässigten Bewegung. Und wir alle wissen, dass 

alles, was Spass macht, auch gesund hält. So gese-

hen ist man bei der Männerriege also bestens auf-

gehoben. Gestartet wird die Turnstunde meistens 

mit einem Einlaufen mit Musik und geht über Kraft, 

Ausdauertraining und Stretching bis hin zu Spielen 

wie etwa Prellball. Die beiden Leiter Felix Huber und 

Kurt Merz lassen sich dabei immer etwas Spezielles 

einfallen, um die Turnstunden attraktiv zu gestal-

ten. Während sich eine Gruppe dann nach knapp 
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Die Männerriegewanderung 2023 führte nach Sörenberg.Daumen hoch für die Reinacher Faustball-Mannschaft.

Raus aus der Halle: Die Männerriegeler auf dem Vitaparcours.

Auch für den gemütlichen Teil brennt das Vereinsfeuer immer.

einer Stunde Turnen zum obligaten gemütlichen 

Beisammensein in der Dorfbeiz verabschiedet, wid-

met sich ein harter Kern ihrer Lieblings- und Pa-

radedisziplin – dem Faustball. Eine Sportart, die 

schon seit Jahren fester Bestandteil der Reinacher 

Männerriege ist und Traditionsstatus hat. «Auch 

Anfänger können diese schöne Sportart ohne Pro-

bleme bei uns lernen», hält Kurt Merz fest.  Neben 

dem sportlichen Aspekt kommt in der Männerriege 

natürlich auch der kameradschaftliche Teil nie zu 

kurz. Das beweist ein Blick in das Jahresprogramm, 

das mit Jassplausch, Balchenessen, Grillabend mit 

Minigolfplausch oder der Männerriegen-Wande-

rung und der Männerriegen-Reise zusammen mit 

den Frauen reich befrachtet ist. 

Reinacher Dorf-Olympiade zum Jubiläum
Nicht fehlen darf die Reinacher Dorf-Olympi-

ade, die am 2. September 2023 im Rahmen des 

75-Jahr-Jubiläums auf dem Sportplatz Neumatt 

(bei schönem Wetter) oder der Neumatt-Turn-

halle (Schlechtwetterprogramm) ausgetragen 

wird.  Messen kann man sich in den Disziplinen 

Unihockey, Korbball, Kegeln, Ballon und Zielwurf. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder mit Erwach-

senen von Reinach. Der Start ist kostenlos und alle 

erhalten einen kleinen Preis. Zudem findet unter 

allen Teilnehmenden eine Verlosung von schönen 

Preisen statt. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 

die Männerriege Reinach besorgt sein.
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Das Strandbad für alle
Das Arbeiterstrandbad Tennwil wurde 1935 gegründet, um der «Arbeiter-
schaft» den Zugang zum Hallwilersee für alle Zeiten zu sichern.

Wir bieten
• ein professionelles Selbstbedienungs-Restaurant
• eine grosse Liegewiese mit vielen Bäumen und ein Sonnendeck aus Holz
• einen Kinderspielplatz mit Klettergerüst und Wasserspiel
• Sprungturm und ein Floss
• eine gepflegte Grillstelle mit Tischen und Feuerholz
• zwei Tischtennis-Tische und ein Volleyball-Feld auf der Spielwiese
• Pedalo-, Boots- und Stand Up Paddle-Vermietung
• Campingplatz und ein Gruppenhaus für Lager jeglicher Art

www.tennwil.ch | strandbad@tennwil.ch | 056 667 14 34

Beachten Sie unser Sommerprogramm,
z.B. die Lesung mit Wolfgang Bortlik am
Do, 10.8. um 21.00 Uhr auf dem Sonnendeck.
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Mattenstrasse 10  I  5734 Reinach   I  062 765 17 00  I  Montag – Samstag 06 – 21 Uhr  I  Sonntag 07 – 21 Uhr

landihallwilersee.ch 365 Tage offen

Wir feiernWir feiern
die Schweizdie Schweiz

Lusso SoftLusso Soft
1.– / Stk.1.– / Stk.

Am Samstag,Am Samstag,
5. August5. August

10 – 18 Uhr10 – 18 Uhr

P�egezentrum Sonnenberg  |  Neudorfstrasse 55  |  5734 Reinach  |  062 765 08 08  |  www.p�ege-sonnenberg.ch

60 Jahre Bertschi Mulden + Container Transporte AG

Die Leimbacher Familie Bertschi ist seit 60 Jahren ein Begriff im Entsorgungsbereich. Die 50 
Mitarbeitenden stehen mit Rat und Tat zur Seite, wenn es um das schnelle, unkomplizierte, kos-
tengünstige und fachgerechte Recycling geht. Aus aktuellem Anlass kann eine 4 m3-Standard-
mulde zum Festpreis von 360 Franken bestellt werden, deren Inhalt von den Entsorgungsprofis 
im Reinacher Moos dann dem Recycling zugeführt wird. Das Unternehmen empfiehlt sich für 
Hausräumungen, Demontagen und den Altmetalleinkauf.

(pte) – Über 1000 Mulden und Container sowie 

mobile Presscontainer stehen der Bertschi Mulden 

+ Container Transporte AG zur Verfügung. Mit 14 

Lastwagen steht das Unternehmen tagtäglich für 

seine Kunden im Einsatz, um Entsorgungsmaterial 

abzuholen. Nach der Verarbeitung im regionalen 

Recyclinghof in Reinach werden die sortenrein ge-

trennten Abfälle oder Wertstoffe zu in- und aus-

ländischen Verarbeitungsbetrieben transportiert. 

Die Wurzeln des Unternehmens gehen auf das Jahr 

1963 zurück, als Richard Bertschi, genannt «Chlä-

fu», mit einem Fahrzeug Alteisen zusammenführte. 

Mit der Übernahme im Jahr 1980 durch den heu-

tigen Patron Albert Bertschi hat das Unternehmen 

erst richtig Fahrt aufgenommen. Zusammen mit 

seiner Frau Monika wurde der Betrieb laufend aus-

gebaut und das Dienstleistungsangebot erweitert. 

Seit mittlerweile rund 20 Jahren ist die 3. Gene-

ration tatkräftig mit dabei. Sohn Daniel führt als 

gelernter Recyclist den operativen Betrieb. Ebenso 

die Töchter Sabine, Karin und Olivia, die sich haupt-

sächlich um die vier Standorte der Recycling-Pa-

radiese und um die kaufmännischen Belange 

kümmern. Die Eröffnung des Recycling-Paradieses 

in Reinach im Jahr 2010 war ein grosser Meilen-

stein für die Firma. «Aus dem Umstand, dass im-

mer mehr Leute ihre Sachen zum Entsorgen selber 

vorbeibrachten, haben wir die schweizweit erste 

Sammelstelle im Hallenkonzept eröffnet», blickt 

Olivia Bertschi zurück. «Unsere Mitarbeitenden sind 

auch unsere Freunde», erklären die Bertschis uni-

sono und das täglich offerierte gemeinsame Znüni 

ist nur ein ganz kleiner Teil dieser gelebten Kultur. 

Recyclisten und Lernende im kaufmännischen Be-

reich werden laufend ausgebildet. Aktuell gibt es 

zum 60. Firmenjubiläum die 4 m3-Standardmulde 

für den Festpreis von 360 Franken, inklusive Trans-

port und Mehrwertsteuer. Packen Sie es an, wieder 

mal im grossen Stil zu «entrümpeln» und Platz zu 

schaffen. www.bertschimulden.ch

Von links: Daniel, Albert, Monika und Olivia Bertschi. Olivia Bertschi: «Beim Sortieren der Wertstoffe ist Handarbeit gefragt.»
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Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

Wir starten kulinarisch in unser neues Programm

Zum Start hat unser neues Programm einige High-

lights parat. Weiter geht es auf Entdeckungsreise 

ins Bergwerk. Auch musikalisch sowie sprachlich 

hat unser Angebot einiges zu bieten.

Pralinés aus edler Schokolade herstellen
Samstag, 9. September 2023, 09.00 – 13.00 Uhr. 

Kursraum Biascoretti, Menziken, Kosten CHF 160.–. 

Anmeldung bis 25. August 2023.

Besuch «Zürcher Engrosmarkt»

Freitag, 15. September 2023, 03.00 – 09.15 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten CHF 75.–. 

Anmeldung bis 30. August 2023.

Orientalisch Kochen
Mittwoch, 20. September 2023, 18.30 – 21.30 Uhr. 

Schulhaus Pfrundmatt Reinach, Kosten CHF 135.–. 

Anmeldung bis 5. September 2023.

Besichtigung des Bergwerks Herznach
Freitag, 22. September 2023, 17.00 – ca. 21.30 Uhr

Abfahrt Bahnhof Menziken, Kosten CHF 75.–. An-

meldung bis 7. September 2023.

Harp-Workshop für Einsteiger
Ab Dienstag, 17. Oktober 2023, 19.00 – 20.00 Uhr

(5 ×). Martin Peterhans, Menziken, Kosten CHF 

150.– exkl. Instrument. Anmeldung bis 15. Septem-

ber 2023.

Themenführung Masoala Regenwald

Mittwoch, 18. Oktober 2023, 12.45 – 21.30 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten CHF 115.–. 

Anmeldung bis 25. September 2023.

Italienisch und Englisch für Anfänger
Jeweils Mittwoch-Vormittag ab 18. Oktober 2023. 

Onderwerch Reinach, Kosten siehe Preisabstufun-

gen auf der Homepage. Anmeldung bis 27. Septem-

ber 2023.

Panflötenkurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
Ab Dienstag, 24. Oktober 2023, 20.00 – 20.50 Uhr

(8 ×). Onderwerch Reinach, Kosten CHF 216.–. An-

meldung bis 10. Oktober 2023.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Kobal Gebäude-
technik AG viel Erfolg mit dem neuen 
Auftritt und bedanken uns herzlich 
für den schönen Auftrag. 
www.kobal.ch
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«Daheim unterstützt» – 
Alltags- und Haushaltshilfe von Pro Senectute

(Eing.) – Einkaufen, kochen, putzen, waschen und 

den Garten pflegen – es gibt einiges zu tun, wenn 

man seinen Alltag erfolgreich bestreiten möchte. 

Diese Arbeiten fallen einem mit zunehmendem 

Alter immer schwerer. Vor allem wenn man alleine 

wohnt. Und trotzdem hegen viele Menschen den 

Wunsch, möglichst lange selbstbestimmt in den 

eigenen vier Wänden leben zu können. Um diesen 

Wunsch zu erfüllen, ist in vielen Fällen Unterstüt-

zung notwendig. Beispielsweise durch die Alltags- 

und Haushaltshilfe von Pro Senectute Aargau. Am 

Anfang der Zusammenarbeit steht jeweils ein per-

sönliches Beratungsgespräch, in dem gemeinsam 

mit der betroffenen Person die passende Unter-

stützung definiert wird. 

Mehr als nur die Arbeit erledigen
Die Mitarbeitende von Pro Senectute Aargau 

übernimmt die gewünschten Arbeiten individuell 

und flexibel. Dabei kann es sich um Unterstüt-

zung beim Reinigen der Wohnung handeln, um 

das Erledigen der Einkäufe oder um kleinere Ar-

beiten im Garten. Doch es geht bei dieser Form 

der Unterstützung nicht ausschliesslich darum, 

die anfallenden Arbeiten zu erledigen.  Auch die 

gesellschaftliche Komponente soll nicht zu kurz 

kommen. Denn mit zunehmendem Alter verklei-

nert sich auch der Bewegungsradius der Personen 

und damit reduzieren sich automatisch auch die 

persönlichen Kontakte. Gerade im Rahmen der 

Alltagshilfe von Pro Senectute Aargau geht es da-

rum, den Seniorinnen und Senioren Gesellschaft 

zu leisten oder gemeinsam Spaziergänge und 

Ausflüge zu unternehmen, so dass der Austausch 

und die sozialen Kontakte nicht zu kurz kommen. 

Für die Pro Senectute Aargau ist es wichtig, dass 

wenn immer möglich, die Aufgaben durch die 

gleiche Mitarbeitende ausgeführt werden. 

Weitere Informationen zur Alltags- und Haus-

haltshilfe erhalten Sie direkt bei der Beratungs-

stelle im Bezirk.

BEINWIL AM SEE

REINACH

Malerpraktikant/-in
10 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Projektleiter/-in
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

Martina Moos
062 771 21 14
info@malersteiner.ch
www.malersteiner.ch

Daniela Marzohl
062 765 67 89
daniela.marzohl@marzohl.ch
www.marzohl.ch

BEINWIL AM SEE

GRÄNICHEN

Bauführer, Techniker oder Zeichner
100 % (Teilzeit möglich)
Per sofort oder nach Vereinbarung

Detailhandelsangestellte/-r
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Claude Perrinjaquet
062 771 00 95
info@ihregartenwelt.ch
www.ihregartenwelt.ch

Bernadette Gloor
062 775 05 50
bewerbung@landiunteresseetal.ch
www. landiunteresseetal.ch

MALERGESCHÄFT
STEINER AG IHRE GARTENWELT

Bauführer, Techniker oder Zeichner,  
zur Unterstützung unserer Planungs- 
abteilung (Bauführung und CAD-Planung  
mit Vectorworks), Teilzeit möglich

Unsere Teams brauchen  
Verstärkung! Wir suchen per sofort  
oder nach Vereinbarung

Claude Perrinjaquet 
gibt Ihnen bei Fragen gerne Auskunft, 062 771 00 95

Ihre Gartenwelt
Grünaustrasse 24, 5712 Beinwil am See 
www.ihregartenwelt.ch

MARZOHL
WERBETECHNIK AG

Unteres Seetal
LANDI UNTERES SEETAL
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48 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Sommerzeit bedeutet Spass. Baden, Schwimmen 

und Schlauchbootfahren gehören in den warmen 

Tagen zu den beliebten Freizeitbeschäftigungen. 

Die Gefahren im Wasser werden aber oftmals un-

terschätzt.

Gut schwimmen können allein genügt nicht – im 

Wasser sollten auch Energiereserven und Ge-

sundheit im grünen Bereich liegen. Schätzen Sie 

deshalb Ihre Fähigkeiten richtig ein, insbesondere 

beim Baden und Schwimmen in unbeaufsichtigten 

Gewässern, und benutzen Sie eine Auftriebshilfe.

Mit diesen Tipps schwimmen Sie obenauf:

•  Überprüfen Sie, ob Sie «wasserfit» sind. Lernen 

Sie schwimmen und schicken Sie Ihre Kinder 

in Schwimmkurse, wo sie den Wasser-Sicher-

heits-Check WSC absolvieren und Wasserkom-

petenz erwerben können. Schauen Sie sich dazu 

Die Polizei rückt auch bei Ertrinkungsunfällen aus
Viele Schweizerinnen und Schweizer baden, schwimmen und haben Spass im Nass. Jährlich ver-
letzen sich beim Ausüben von Wassersport über 19 000 Personen und über 30 ertrinken – zwei 
Drittel davon in offenen Gewässern, einige aber auch im Schwimmbad und bei weiteren Wasser-
sportarten. Die Unfallrate hängt vom Badewetter ab.

die Informationen und das Video auf bfu.ch 

(Sport & Bewegung, Wassersport, Wasser-Si-

cherheits-Check WSC) an.

•  Informieren Sie sich über das Gewässer, in dem 

Sie baden möchten. Bleiben Sie am Meer im frei-

gegebenen Bereich zwischen den Flaggen, am 

besten an den überwachten Stränden. Schwim-

men Sie bei Zweifel an Ihrem Gesundheitszu-

stand nur in einem überwachten Bad.

•  Behalten Sie Kinder am und im Wasser immer im 

Auge, Kleine in Griffnähe (max. drei Schritte ent-

fernt) auch wenn diese Schwimmhilfen tragen 

oder bereits etwas schwimmen können.

• Beachten Sie die sechs Baderegeln der SLRG.

•  Tragen Sie beim Bootfahren gutsitzende Ret-

tungswesten und verzichten Sie auf Alkohol. 

Beim Bootfahren gelten die gleichen Alkohol-

grenzwerte wie im Strassenverkehr. (0,25 mg/l) 

beachten Sie die Flussregeln der SLRG.

Weitere nützliche Informationen finden Sie immer 

unter www.bfu.ch oder www.srlg.ch

Ihre Regionalpolizei

Bildnachweis: Pexels auf Pixabay

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Alkoholfreie Drinks von Lyre’s
Die australischen Leier-

schwänze (Lyrebirds) sind 

dafür bekannt, so gut wie 

jedes natürliche und künst-

liche Geräusch nachahmen 

zu können. Deshalb ent-

schieden sich die Macher 

der Lyre‘s Spirituosen für 

genau jenen Vogel als Na-

mensvetter. Das Ziel war 

es nämlich, weltbekannte Spirituosen zu imitieren 

– nur ohne Alkohol. Unmöglich? Papperlapapp! 

Wenn es nach den Herstellern geht, schmecken ihre 

alkoholfreien Varianten genau so wie die Originale. 

Dadurch lassen sich letztendlich auch promillefreie 

Varianten klassischer Cocktails zuzubereiten. Die 

Marke Lyre‘s entstand im Jahr 2017 und war die 

Idee von Mark Livings, der auf der Suche nach dem 

authentischen Aroma von Whisky, Gin, Rum und Co. 

verschiedenste natürliche Essenzen und Extrakte 

miteinander vermischte. Er schaffte es sogar, man-

che seiner Spirituosen mit einem leichten alkoho-

lischen Brennen zu versehen, indem er Chilli- oder 

Pfefferextrakte beimengte. Durch das sorgfältige 

Blending, begleitet von unzähligen Testläufen und 

Degustationen, konnte er die gewünschten Spiri-

tuosen nachahmen. Dabei bleibt es ein streng gehü-

tetes Firmengeheimnis, welche Aromen letztendlich 

in seinen Spirituosen enthalten sind.
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Lyre’s Amaretti
Lyre‘s Amaretti ist das al-

koholfreie Pendant zum 

klassisch italienischen 

Amaretto-Likör. Die Spi-

rituose schmeckt nach 

Bittermandeln, Vanille 

und Marzipan – eben fast 

so, wie man es von ei-

nem Amaretto erwarten 

würde. Mit Lyre‘s Amaretti lassen sich nicht nur 

Cocktail-Klassiker zubereiten, sondern auch Kaf-

feespezialitäten, Eisbecher oder Crème-Desserts 

verfeinern. Preis pro Flasche: CHF 23.95

Lyre’s Italian Spritz
Lyre‘s Italian Spritz ist das 

alkoholfreie Pendant zum 

klassisch italienischen 

Amaro wie etwa Campari 

oder Aperol. Die Spirituose 

schmeckt nach Orangen, 

Rhabarber und Kräutern – 

eben fast so, wie man es 

von einem bitter-süssen 

Aperitif-Likör erwarten würde. Mit Lyre‘s Italian 

Spritz lassen sich verschiedene Cocktail-Klassiker 

wie z. B. Aperol Spritz oder Negroni zubereiten.

Preis pro Flasche: CHF 23.95

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS

49



50

Die karierten Mädchen
Alexa Hennig von Lange

Dumont Buchverlag, 2022

Beschreibung
Anfang der Dreissigerjahre über-

nimmt die junge Klara die Leitung 

eines Kinderheims. Als dort eines Tages das Waisen-

mädchen Tolla abgegeben wird, fühlt Klara sich ihm 

sofort verbunden. Doch bald spitzt sich die wirtschaft-

liche Lage des Heims zu. In der Hoffnung auf Rettung 

sucht Klara die Nähe zu den nationalsozialistischen 

Machthabern. Zu spät erkennt sie, mit wem sie sich 

eingelassen hat. Die Nationalsozialisten wollen, dass 

Klara in ihren Schülerinnen die Liebe zu Volk und Kind 

weckt, statt sie zu selbstbestimmten Menschen zu er-

ziehen. Gleichzeitig ist sie selbst plötzlich in grosser 

Gefahr: Denn Tolla, das Waisenmädchen an ihrer Sei-

te, ist jüdischer Herkunft.

Tipp von Monika Bruderer
Die Grossmutter der Autorin hat ihre Erinnerungen 

im hohen Alter auf mehr als 130 Tonbandkassetten 

aufgenommen. Auf diesen Aufzeichnungen baut die 

Geschichte auf. Die Charaktere sind sehr gut und 

bildlich beschrieben und sehr schnell habe ich mich 

in Klara versetzt, welche sich durch die wirtschaftli-

che Not wiederholt gezwungen sieht entgegen ihrer 

persönlichen Überzeugung zu handeln. Eine hoche-

motionale Geschichte, welche mich sehr berührt hat.

Der Liebende
Martin Ehrenhausen

List, 2023

Beschreibung
Monsieur Haslinger lebt zu-

rückgezogen. Gelegentliche 

Schachpartien, mal ein Glas Wein und die stille 

Fürsorge für herrenlose Pflanzen füllen den pensi-

onierten Seelsorger aus. Bis ihn die neue Nachbarin 

aus seiner Ruhe reisst. Madame Janssen ist als ehe-

malige Diplomatin in der Welt herumgekommen 

– und sie ist neugierig auf den Geistlichen neben-

an. Der hat, wie sie, Freude an der Natur und ein 

Auge für Menschen. Ohne es zu wollen, fühlen sich 

beide zueinander hingezogen. Eine zärtliche Liebe 

beginnt. Doch Madame Janssen hat ein Geheimnis 

und eine ungewöhnliche Bitte.

Tipp von Susanne Hirt
Dieses Buch ist eines meiner Lieblingsbücher in die-

sem Jahr. Die zarte Liebesgeschichte von Monsieur 

Haslinger und Madame Janssen ist sehr berührend 

geschrieben. Auch im reiferen Alter kann man sich 

noch verlieben und die Zeit, die einem bleibt, auch 

wenn sie noch so kurz ist, geniessen. Ein leiser 

Wohlfühlroman mit einem melancholischen Un-

terton, zauberhaft, poetisch, berührend, einfach 

nur schön. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Gemeinde- und Oberstufenbibliothek Reinach AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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WOHNEN

Fabios Lieblings-Produkt: LAFUMA-Relaxsessel

Ich geniesse den Feierabend am liebsten in meinem LAFUMA- 

Relaxsessel. Nach einem anstrengenden Tag die Füsse hoch-

zulegen und zu relaxen ist ein Traum. Der Sessel sorgt für 

eine perfekte Entlastung der Beine und des Rückens. 

Mit einer manuell verstellbaren Rückenlehne kann der Re-

laxsessel bis zum Erreichen der Zero-Gravity-Position ein-

gestellt werden. Diese Position ist ideal für den Körper: sie 

ermöglicht eine Körperneigung von 127°, perfekt für eine 

verbesserte Durchblutung des Organismus und um Rücken, 

Beine und Nacken zu entlasten. Das Körpergewicht verteilt 

sich ideal. Mit dem verstellbaren Kopfstützkissen werden die 

Druckzonen des Körpers entlastet und der Nacken sanft ge-

stützt.

Nun wissen Sie, weshalb dieser Relaxsessel von LAFUMA eine 

gute Wahl ist. Das «non plus ultra» ist das durchdachte Zu-

behör: egal ob Getränkehalter, Sonnendach, fixierbares Frottiertuch oder Kuscheldecke. Bei uns finden Sie 

eine grosse Auswahl. Zudem erhalten Sie eine Garantie von bis zu fünf Jahren. 

Welches Modell werden Sie wählen, um sich zu entspannen und nach einem anstrengenden Tag zu erho-

len? Gerne beraten wir Sie persönlich bei uns in Dürrenäsch.

 Tipp vom begeisterten Mitarbeiter
 Geniessen Sie entspannte Momente in diesem traumhaften

 Relaxsessel.

 
 Profitieren Sie jetzt!
 20 % Rabatt auf LAFUMA-Relaxsessel bis Ende August 2023

 Mit dem Codewort «GESCHENK» erhalten Sie zusätzlich

 eine praktische Überraschung.

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Fabio Poletti

Lieferung/Montage/Service
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Deine Berufsbildung am Asana Spital Menziken?
Wir sagen dir weshalb!

Vielseitiger Ausbildungsbetrieb 
Eine Ausbildung bei uns im Spital Menziken ist 

einfach toll! Abwechslung und Motivation sind dir 

hier garantiert. Als auszubildende Kauffrau oder 

auszubildender Kaufmann zum Beispiel erfährst 

du in sechs verschiedenen Abteilungen, wie ein 

Spital administrativ aufgebaut ist. Vom Direkti-

onssekretariat zur Physiotherapie, Finanzbuch-

haltung, Abrechnung und Personal bis hin zum 

Patientenempfang. 

Bist du handwerklich interessiert, so steht dir bei 

uns die Türe zur Fachfrau oder zum Fachmann Be-

triebsunterhalt EFZ offen. Nach dieser Ausbildung 

kennt niemand unser Haus so gut wie du und alle 

schätzen deine Unterstützung gleichermassen. 

Falls Kochen zu deiner Leidenschaft gehört, soll-

test du deine Ausbildung als Köchin oder Koch EFZ 

unbedingt bei uns absolvieren. Das gut gelunge-

ne Essen wird überall gelobt und die spannenden 

Tätigkeiten lassen bestimmt keine Langweile auf-

kommen. 

In der Pflege bieten wir ein breites Spektrum an 

Ausbildungen an. Hier ist die Liste lang, weshalb 

wir dich gerne persönlich beraten oder dich auf 

unsere Internetseite unter Weiterbildungen ver-

weisen. Die Kontakte siehst du am Ende dieses 

Artikels. 

Spannende Zukunftsmöglichkeiten
Viele unserer Auszubildenden bleiben uns nach 

der Lehre weiter erhalten. Oftmals in anderen 

Abteilungen oder in einer anderen Funktion. Wir 

bieten dir nämlich auch die Möglichkeit, berufsbe-

gleitend eine Weiterbildung zu absolvieren. Zum 

Beispiel die Höhere Fachschule (HF) oder die Fach-

hochschule (FH). 

Familiäres Arbeitsklima 
Gerade heutzutage ist ein gutes Arbeitsklima 

wichtiger denn je! Wir im Spital Menziken legen 

höchsten Wert auf einen guten Teamspirit und 

ein respektvolles Miteinander. Das familiäre Be-

triebsklima ist einer der wichtigsten Benefits in 

unserem Angebot. Nur wer sich am Arbeitsplatz 

wohlfühlt, kann eine gute Leistung erbringen. Bei 

uns ist der Wohlfühlfaktor garantiert. Als Auszu-

bildende oder Auszubildender hast du während 

der kompletten Lehrzeit eine fixe Vertrauensper-

son an deiner Seite. Ganz unserem Motto «Mir 

läbed Nöchi» getreu zeigen wir dir, dass wir auch 

halten, was wir versprechen. 

Erfolgreiche Abschlüsse  
Seit Jahren dürfen wir mit Stolz sagen, dass alle 

unsere Auszubildenden ihre Lehre immer erfolg-

reich bestanden haben. Manchmal erreichen wir 

sogar die besten Plätze im Rang. 

Unsere diesjährige Lehrabgängerin Kanjana hat als 

Köchin EFZ ihre Ausbildung mit einer Gesamtnote 

von 5.5 abgeschlossen. Dies war der zweitbeste 

Rang im Kanton Aargau! Wenn man bedenkt, dass 

Kanjana mit zehn Jahren ohne Deutschkenntnisse 

in die Schweiz gekommen ist und sich bis hierhin 

durchgekämpft hat, ist das eine noch hervorra-
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gendere Leistung! Kanjana hat im Gourmet-Res-

taurant «Cocon» in der Seerose Meisterschwanden 

eine Festanstellung erhalten, welche sie im August 

antreten wird. Wir freuen uns sehr mit ihr. 

Solche Erfolgsstorys sind immer wieder schöne 

Zeichen dafür, dass wir ein toller und erfolgreicher 

Ausbildungsbetrieb sind!

Unsere Vertrauenspersonen für dich: 
Berufsbildungsverantwortliche für Pflegeberufe: 

Marion Löliger, BBV Pflege & MTTD 

marion.loeliger@spitalmenziken.ch 

Berufsbildungsverantwortliche KV:

Monica Stasiak, Direktionsassistentin 

monica.stasiak@spitalmenziken.ch 

Berufsbildungsverantwortlicher Köchin/Koch: 

Gerd Seelmann, Leitung Küche

gerd.seelmann@spitalmenziken.ch

Berufsbildungsverantwortlicher Betriebsunter-

halt:

Michael Boss, Mitarbeiter Technischer Dienst

michael.boss@spitalmenziken.ch 

Asana Spital Menziken AG

Spitalstrasse 1, 5737 Menziken

Jittieng Kanjana, Köchin EFZ (zweitbeste im Aargau) 

Herzlichen Glückwunsch 
zum erfolgreichen Lehrabschluss...

Schweizer Nils, Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
              (NICHT AUF DEM BILD)

Dovoda Ana, BM Fachfrau Gesundheit EFZ
Häfliger Katharina, Fachfrau Gesundheit EFZ 
Lame Joana, Fachfrau Gesundheit EFZ
Caro del Aguila Moira, Fachfrau Gesundheit EFZ 
Nixon Noel Niluckshani, Fachfrau Gesundheit EFZ 
Ulmi Gina, BM Fachfrau Gesundheit EFZ

Habermacher Mara, Kauffrau EFZ 
Hofmann, Joyce Kauffrau EFZ

Wir sind sehr stolz auf euch! 

Habach Yasmina, Köchin EFZ 
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Unser Blut transportiert Sauerstoff, Mineral- und 

Nährstoffe in alle Regionen unseres Körpers. Der 

Zufluss erfolgt über Arterien, der Abtransport von 

Stoffwechselprodukten und Kohlendioxid über 

Venen oder das Lymphsystem. Wie stark etwas 

durchblutet wird, hängt vom Bedarf des jeweili-

gen Organs oder Gewebes ab. Über 70 Prozent der 

Durchblutung findet im Bereich der sogenannten 

Mikrozirkulation statt, das heisst in den kleinsten 

Blutgefässen, den Kapillaren.

Durchblutungsstörungen können die Funktionen 

verschiedener Gewebe und Organe beeinträchti-

gen und im schlimmsten Fall die Zerstörung der 

schlecht durchbluteten Bereiche bewirken. Störun-

gen können die unterschiedlichsten Gründe haben. 

Bei einer Gewebeschwäche der Beinvenen zum 

Beispiel können die Venenklappen nicht mehr voll 

arbeiten und der Blutabtransport zum Herzen zu-

rück ist nicht mehr ausreichend gewährleistet – es 

bilden sich Krampfadern oder Ödeme.

Sind die Gefässe in Fingern und Zehen nicht gut 

durchblutet, können Missempfindungen oder Käl-

tegefühle in den Extremitäten resultieren.

Bei Verletzungen eines Körperteils braucht es dort 

eine gute Durchblutung für eine optimale Repara-

tion und Heilung.

Um positiv Einfluss zu nehmen, gibt es neben einer 

gesunden Ernährung, ausreichender Bewegung 

und dem Vermeiden schädlicher Noxen wie Alkohol 

und Rauchen heute eine grosse Anzahl verschiede-

ner Medikamente, die in unser Durchblutungssys-

tem eingreifen und so für eine verbesserte Versor-

gung unserer Organe und Gewebe sorgen.

Aber auch rein physikalisch wirkende Massnahmen 

ermöglichen eine Verbesserung, insbesondere die 

der Mikrozirkulation. So kann die Zellversorgung 

mit Sauerstoff und Nährstoffen, wie auch der 

Abtransport von Stoffwechselendprodukten mit 

pulsierenden Magnetfeldern positiv beeinflusst 

werden. Viele Ärzte und auch Spitzensportler set-

zen bereits auf diese Therapie, bei der die Mikroge-

fässe gezielt angesprochen und stimuliert werden. 

Mithilfe verschiedener Applikationsmodule vom 

Spot, über flexible kleine, bis zur liegefächengro-

ssen Matte lassen sich sowohl punktuelle als auch 

Ganzkörperbehandlungen durchführen. Im ein-

fachsten Fall wirkt die Therapie sozusagen über 

Nacht, in dem man sich die Matte unter das Laken 

legt und darauf schläft.

Möchten Sie mehr erfahren über Durchblutung 

und die BEMER-Therapie?

Wir sind gerne für Sie da.

Ihre TopPharm Homberg Apotheke.

Durchblutung

Durch den Hausärztemangel vor allem in den ländli-

chen Regionen wenden sich immer mehr Patientin-

nen und Patienten direkt an den Spitalnotfall. Dies 

führt nicht erst seit gestern zu langen Wartezeiten, 

Kosten und Verbrauch von Ressourcen, die woan-

ders besser eingesetzt wären. Zudem kommen die 

Babyboomer meiner Generation zunehmend in ein 

Alter, in dem sie ebenfalls vermehrt medizinische 

Leistungen beanspruchen müssen. Dies zusammen 

mit dem medizinischen Fachkräftemangel auf allen 

Ebenen wird zwangsläufig zu einer Situation führen, 

in dem die medizinische Versorgung der Schweizer 

Bevölkerung nicht mehr ausreichend sichergestellt 

werden kann.

Im System gibt es zu viele Anreize, durch teure 

technische Untersuchungen klinische Diagnostik 

zu ersetzen. Der Ruf nach dem zügig durchzufüh-

renden MRI wird immer lauter, wenn man klinisch 

nicht mehr untersuchen kann. Wir sollten deshalb 

unserem medizinischen Nachwuchs beibringen, 

wieder ein Gelenk zu untersuchen, quasi in die Hand 

zu nehmen und klinische Tests durchzuführen statt 

aus der Ferne das Gelenk anzuschauen und eine 

MRI-Untersuchung anzumelden.

Wir sollten auch der Bevölkerung vermitteln, dass 

auf bestimmte Leistungen gewartet werden muss 

und diese nicht innerhalb von Tagen erbracht wer-

den können, wenn es sich nicht um einen Notfall 

handelt.

Durch den Ausbau der Digitalisierung zur Informa-

tionsweitergabe und nicht um ihrer selbst willen, 

telemedizinischer Möglichkeiten oder auch Len-

kungspolitik bezüglich der ländlichen Regionen (z. B. 

könnten angehende Ärzte und Ärztinnen verpflich-

tet werden, eine gewisse Zeit dort zu arbeiten) könn-

te die Situation schon deutlich verbessert werden. 

Was jedoch geschieht, ist eine Zunahme an Büro-

kratisierung, die man teilweise schon als Gängelung 

des medizinischen Personals bezeichnen muss. Z. B. 

muss nun jede auch kleinste Praxis inzwischen ei-

nen Sicherheitsbeauftragten benennen, welcher 

regelmässig Schulungen und Unterrichtungen 

durchführt, welche dokumentiert werden müssen 

(schwierig bei einem Arzt und einer MPA als Team 

mit einer übervollen Agenda). Die Liste liesse sich 

noch weiter fortsetzen. 

Auch ohne EU-Beitritt schafft es die Schweiz inzwi-

schen, Resteuropa bezüglich Verordnungen, Richtli-

nien und Dokumentationspflicht links zu überholen. 

Schaffen wir es nicht, diese zu reduzieren und unse-

re Zeit wichtigeren Aufgaben zukommen zu lassen, 

wird die zukünftige medizinische Versorgung noch 

mehr abhängig sein vom Einkommen, von Bezie-

hungen oder dem Wohnort. Solch ein Gesundheits-

wesen wünschen wir uns jedoch nicht. Die Schweiz 

könnte es besser.

Dr. med. Michael Kettenring

Hopp Schwiiz

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 55
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Wieder mal ein Montagmorgen, der es uns nicht 

erlaubt, langsam in die Arbeitswoche zu starten. 

Eine Operation ist geplant und daneben Sprech-

stunde eingeschrieben, als die Besitzerin des 9-jäh-

rigen grossen Mischlingsrüden unangemeldet als 

Notfall an der Theke steht und beschreibt, dass ihr 

Hund die ganze Nacht schwer geatmet habe und 

nun nicht mehr aufstehen könne. Er steigt nicht 

mehr aus dem Auto und wir müssen den 30-kg-

Hund in die Praxis tragen. Bereits letzte Woche 

habe er mal nachts komisch «gewurgelt» und war 

müde, nachdem sie am Vortag den ganzen Tag in 

der Stadt unterwegs waren. Danach ging es ihm 

aber wieder besser. Bei der Untersuchung ahne 

ich nichts Gutes, denn der Hund hat Aszites (Flüs-

sigkeit im Bauch) und seine Herztöne sind nur 

sehr schwach hörbar. Die Durchblutung ist zwar 

noch genügend, aber der Puls, sowie der ganze 

Hund ist sehr schwach. Ich vermute einen Perik-

arderguss, also Flüssigkeit, höchstwahrscheinlich 

Blut, welches sich im Herzbeutel angesammelt 

hat. Dieser Herzbeutel umgibt das Herz wie eine 

dünne lockere Haut und kann sich nur begrenzt 

ausdehnen. Füllt sich nun dieser Zwischenraum 

zwischen Herzbeutel und Herz mit Blut, kann das 

Herz seine Pumpfunktion nicht mehr ausüben, da 

es praktisch zusammengedrückt wird. Durch den 

Rückstau entsteht dann Aszites. Der Grund für 

die Blutung ist nicht selten ein Herzbasistumor in 

der Form eines Hämangiosarkoms. Um diese Ver-

dachtsdiagnose mit Herzultraschall zu bestätigen 

und den Herzbeutel zu punktieren, muss der Hund 

in die Tierklinik überwiesen werden. Ich melde 

den Notfall telefonisch an, während dem sich die 

Besitzer schon auf den Weg machen. Bereits am 

Nachmittag erreicht uns der Telefonanruf der Kli-

nik: Meine Verdachtsdiagnose wurde bestätigt und 

weil selbst nach der Punktion des Perikardergusses 

der Tumor nicht hätte entfernt werden können, 

wurde der Hund im Beisein der Besitzer euthanas-

iert. Es wäre nur eine Frage der Zeit gewesen wäre, 

bis der Hund wieder hätte leiden müssen, und der 

Tumor ist leider inoperabel.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Pinger auf Pixabay

Montagmorgen

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Die Blindschleiche ist bei uns das häufigste vorkom-
mende Reptil. Reptilien (Kriechtiere) sind wechselwar-
me Tiere, deren Körpertemperatur stark von der Umge-
bungstemperatur abhängig ist. Ihre beschuppte Haut 
schützt sie vor Verdunstung und ermöglicht ihnen ein 
Leben unabhängig vom Wasser im Unterschied zu den 
Amphibien, die eine wasserdurchlässige Haut besitzen 
und auf Feuchtstandorte abgewiesen sind. Zu den ein-
heimischen Reptilien zählen Schildkröten, Eidechsen 
und Schlangen. Obwohl die Blindschleiche auf den ers-
ten Blick einer Schlange gleicht, gehört sie zu den Ech-
sen und ist eigentlich eine beinlose Eidechse. Erkennen 
lässt sich das übrigens an den Knochen des Becken- 
und Schultergürtels, die am Skelett noch in Resten 
vorhanden sind. Wichtige Unterscheidungsmerkma-
le zu den Schlangen sind verschliessbare Augenlider, 
runde Pupillen und das Abwerfen des Schwanzes. 
Zum Züngeln, also zur Aufnahme von Geruchsstoffen, 
müssen Blindschleichen das Maul etwas öffnen, da sie 
keine Oberlippenlücke haben wie die Schlangen. Ein 
anderer verbreiteter Irrtum ist, dass die Blindschlei-
che gemäss der Artbezeichnung blind sei, was falsch 
ist. Der deutsche Name wird auf das althochdeut-
sche Wort «plint-slicho» zurückgeführt, was «blen-
dende oder glänzende Schleiche» bedeutet und sich 
auf das Glänzen der glatten Schuppenhaut bezieht.

Blindschleichen bevorzugen Hecken, Bahnareale, Kies-
gruben, Weiden, brachliegende Flächen und naturna-
he Gärten mit wilden Ecken, in denen keine Tier- und 
Pflanzengifte eingesetzt werden. Das Innere eines 

gärenden Komposthaufens, aber auch die feuch-
te Erde unter einer sonnenexponierten Steinplatte, 
bieten einer Blindschleiche oft Wärme, Schutz und 
Nahrung zugleich. Sie sind nützliche Gartenhelfer, die 
neben Regenwürmern, Insekten, Asseln und Spinnen 
besonders gerne Nacktschnecken fressen. Die Blind-
schleiche hat viele Fressfeinde, darunter Schlangen, 
Säugetiere wie Igel und Fuchs sowie zahlreiche Vögel. 
In Siedlungsnähe des Menschen sind vor allem Haus-
katzen und Hunde eine Gefahr für sie. In Bedrängnis 
winden sich die Tiere hin und her und scheiden dabei 
oft Harn und Kot aus der Kloake aus. Schliesslich kann 
ein Schwanzstück abgeworfen werden, das dann noch 
minutenlang heftig zappelt und zuckt. Dies ist vor al-
lem gegenüber Vögeln und Säugern eine effektive Ab-
lenkungsmassnahme. Der Schwanz wächst dann wie 
bei den Eidechsen allmählich wieder nach, allerdings 
nur noch als kurzer Stummelschwanz. 

Die Paarungszeit findet ab April bis Juni statt. Bei der 
Paarung wird das Weibchen in den Kopf oder die Na-
ckenregion gebissen, um zu kopulieren, die mehrere 
Stunden dauern kann. Die meisten Reptilien vergra-
ben ihre Eier an einem sonnigen, warmen Ort. Nicht so 
die Blindschleichen, die ihre Eier bis zur Schlupfreife 
im Körper ausbrüten und damit ihren Nachkommen 
eine bessere Überlebenschance bieten. Im Normalfall 
werfen die Mütter nach ungefähr drei Monaten 6 bis 
12 Junge. Beim Wachstum der Jungtiere finden jähr-
lich drei bis vier Häutungen statt. Dabei wird die alte 
Hautoberschicht von vorne nach hinten zu Wulsten 
zusammengeschoben und abgestreift. Den Winter 
verbringen Blindschleichen in Kältestarre bzw. Ruhe in 
möglichst frostsicheren Verstecken. Häufig bohren sie 
sich auch selbst unterirdische Gänge und verschliessen 
die Öffnung mit Moos oder Erde. Regelmässig findet 
die Überwinterung gesellig in Gruppen von 5 bis 30 
Individuen, ausnahmsweise auch weit mehr, statt. 

Blindschleiche – weder Schlange noch blind

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Erfolgreiche Sanitär- und Heizungs-Ära geht zu Ende
Der Start in einen neuen Lebensabschnitt rückt für ihn mit Riesenschritten näher: Martin Abbühl 
geht Ende September nach 35 Jahren erfolgreicher Selbstständigkeit als Sanitärinstallateur und 
Heizungsmonteur mit den Firmen Lüthy  u. Abbühl  sowie der späteren Abbühl + Schmid GmbH 
in Oberkulm in den verdienten Ruhestand.

(tmo.) – Die Vorfreude auf die Pension ist bei Mar-

tin Abbühl unübersehbar. Vor allem aber – und das 

ist das Wichtigste – kann er seinen Ruhestand mit 

einem sehr guten Gefühl antreten. Alles wurde 

nämlich für den Fortbestand und eine weiterhin 

erfolgreiche Zukunft des Oberkulmer Sanitär- und 

Heizungsfachgeschäfts aufgegleist. Per 1. Januar 

2022 hat Markus Kuster seine Firmenanteile über-

nommen. «Eine perfekte Lösung», wie Abbühl sagt 

und in Erinnerungen schwelgt. Am 1. April 1988 

beteiligte er sich finanziell an der Sanitär- und 

Heizungsfirma von Ernst Lüthy. Dies, nachdem er 

von 1974 bis 1978 in Schöftland die Lehre als Sa-

nitärinstallateur und Heizungsmonteur absolviert 

und seinen beruflichen Rucksack anschliessend 

während sechs Jahren bei der Reinacher Firma 

Eichenberger-Lütscher AG als Sanitär-Service-

monteur gefüllt hatte. 2006 folgte ein wegwei-

sender Meilenstein. Martin Abbühl und Matthias 

Schmid gründeten die Abbühl + Schmid GmbH 

und gingen gemeinsam erfolgreiche berufliche 

Wege. Neben Sanitär- und Heizungsmontagen 

war Abbühl seit 1988 auch als Brunnenmeister 

für die Oberkulmer Wasserversorgung zuständig. 

Die Erweiterung des Reservoirs im Ischlag und die 

Umrüstung der Wasserversorgung auf EDV seien 

zwei von vielen Meilensteinen gewesen. In bester 

Erinnerung bleiben ihm auch die unzähligen wei-

teren Projekte, die er für den grossen Kundenkreis 

realisieren durfte. Die Kundenkontakte und die 

tägliche Arbeit ganz allgemein hätten ihm eben-

falls viel Freude bereitet. Auch sei er dankbar für 

die tatkräftige Unterstützung von seiner Familie, 

namentlich jener von Ehefrau Merlene. Jetzt steht 

er vor dem Schritt in den dritten Lebensabschnitt, 

den er sportlich mit Velotouren und Wandern ge-

niessen will. Und damit die Pension nicht zu ei-

nem Sprung ins kalte Wasser wird, hat er sich die 

letzten zwei Jahre mit einem 50%-Arbeitspensum 

perfekt auf seinen Ruhestand vorbereitet.

Matthias Schmid (l.) und 
Markus Kuster (r.) verab-
schieden Martin Abbühl in 
den Ruhestand.
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Herzlich willkommen zum

oberkulmer
rotkornfest
8. – 10. September 2023
oberkulmer-rotkorn.ch

Festplatz:
Schmittenstrasse Oberkulm
Freier Eintritt!

Hauptsponsoren:

Die AVA gewährt die kostenlose Fahrt in der 2. Klasse
innerhalb der A-Welle Zone 510 / 511 / 512 / 513 und 514
beim Vorweisen dieses Festprogrammes.

ÖV-Partner:



Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

BOLLIGER  
GARAGE AG

Dorfstrasse 700 
5728 Gontenschwil 
T 062 773 15 69

Ihr Peugeot-Partner Reparatur + Service aller Marken auch für Wohnmobile

info@bolliger-garage.ch 
www.bolliger-garage.ch

DER NEUE 
PEUGEOT

e-2008
JETZT PROBEFAHREN

Schwarzenberg 307
5728 Gontenschwil

Telefon 062 726 08 00
www.wasserwaerme.ch

Ihr zuverlässiger Partner für
Sanitär, Heizung, Lüftung
Neubau, Umbau
Heizungssanierungen

Service
Boilerentkalkungen
Enthärtungsanlagen
Badsanierungen

Wasser & Wärme GmbH
Sanitär

Heizungen
5728 Gontenschwil  |  062 726 08 00  |  wasserwaerme.ch

100 % Made in Schongau bei der Furrer Küchen AG

Einmalige Küchen bekommt man bei der Furrer Küchen AG in Schongau. In den modernen und 
mit neuster Technik ausgerüsteten Produktionsräumen entstehen aussergewöhnliche Unikate. 
Die Ansprüche des Herstellers an das Endresultat sind dabei immer höher als die der Kunden.

(dah) – Die aktuelle Firma Furrer Küchen AG kann 

bereits auf über 100 Jahre Know-how zurückbli-

cken. Nachdem die Firma geraume Zeit in Famili-

enbesitz war, übernahmen sie die beiden langjäh-

rigen Mitarbeiter Thomas Estermann und Roland 

Kretz 2017. Einst als Zimmerei im Jahre 1880 ge-

gründet, entwickelte sich die Firma immer weiter. 

Seit 1983 spezialisiert man sich auf den Küchen-

bau. Mit den rund 22 Mitarbeitenden entstehen 

heute in Schongau einmalige Küchen, welche 

genau auf Kundenwunsch angepasst werden. Die 

verschiedenen langjährigen Mitarbeitenden ken-

nen die Handgriffe und arbeiten in den top aus-

gestatteten und modernen Produktionsräumen 

mit den Maschinen Hand in Hand. Vom Roboter 

vollautomatisch und haargenau zugeschnitten, 

stellen die Mitarbeitenden dann die entstandenen 

Komponenten zu einzelnen Küchenmöbeln zusam-

men. Die zwei Zweierteams der Montageabteilung 

liefern die fertigen Küchen schweizweit aus und 

montieren diese vor Ort. Die Ansprüche an eine 

fertig eingerichtete Küche sind bei der Furrer Kü-

chen AG hoch. In der Ausstellung in Schongau oder 

in der Bauarena Volketswil kann die hohe Qualität 

begutachtet werden. Neben den Küchen entste-

hen je nach Kundenwunsch auch Bäder, Schran-

kanlagen, Garderoben, Tische oder Sideboards. 

Aber auch für weitere spezielle Wünsche ist man 

immer bereit. Ob für die anspruchsvolle Material-

wahl oder den verwinkelten Raum, eine passende 

Lösung wird bei den Schongauer Holzprofis immer 

gefunden. Über eine Kontaktaufnahme freut sich 

das gesamte Team.

Ein Teil des Teams der Furrer Küchen AG. Neuste Küche im Showroom in Schongau.

Vollautomatischer Zuschnitt der Einzelteile durch den Roboter.
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KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch

Güpfmühle  |  6221 Rickenbach  |  041 931 02 95  |  info@ottiger-ag.ch  |  www.ottiger-ag.ch

Fachwissen
Kreation
Konstruktion
Montage

Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 

50 Jahre Musikgesellschaft Pfeffikon LU

Die Musikgesellschaft Pfeffikon LU feierte ihr 50-jähriges Bestehen über das ganze Wochenen-
de vom 30. Juni bis 2. Juli auf dem Schulhausareal der Mehrzweckhalle Pfeffikon. Am Samstag 
spielten jeweils die umliegenden Musikgesellschaften ein Konzertteil und am Sonntag wurde 
munter weitergefeiert mit einem Festgottesdienst, anschliessendem Bankett und musikalischen 
Leckerbissen.

(dah) – 1973 wurde die MG Pfeffikon auf Initia-

tive von Sepp Furrer gegründet, 50 Jahre später 

wird das Jubiläum gebührend gefeiert. In diesem 

halben Jahrhundert veränderte sich so einiges. 

Neue Mitglieder kamen dazu, Uniformen und 

Vereinsfahnen änderten sich, aber auch die Ins-

trumente selbst. Eines habe sich aber im Verein 

nicht geändert: die inneren Werte, der Geist und 

das Wirken sowie die gelebte Kameradschaft. Be-

reits vor vier Jahren plante die MG ein Dorffest 

zur Einweihung der neuen Uniformen und der 

Vereinsfahne. Pandemiebedingt musste dieses lei-

der abgesagt und die Einweihung unter erschwer-

ten Umständen durchgeführt werden. Umso mehr 

freute sich die MG daher auf ihr 50-Jahr-Jubilä-

um, welches nun mit einem grossartigen Dorffest 

gefeiert wurde. Unter dem Motto «Lasst uns fei-

ern!» ging ein grossartiges Festwochenende über 

die Bühne. Am Freitag startete das Fest gemütlich 

bei guter Laune, bester musikalischer Unterhal-

tung und heiteren Gesprächen unter Freunden. 

Am Samstag stand dann die Blasmusik im Vorder-

grund. Nach einem gemütlichen Apéro für die ge-

samte Bevölkerung spielten die umliegenden Mu-

sikvereine ein Ständchen. Am Abend präsentierten 

die MG Amden und die Freudenberger Blaskap-

pelle ein Kurzkonzert. Mit der Vintage Rock-Band 

«Has im Gras» neigte sich der Abend schon bald 

dem Ende zu. Der letzte Festtag, der Sonntag, be-

gann mit einem Festgottesdienst. Ein Bankett mit 

musikalischer Unterhaltung vom Jodelclub Ober-

wynental, der Kleinformation Volume2.0 und  das 

Kurzkonzert der Brass Band Harmonie Rickenbach 

versprachen gute Unterhaltung. Der Präsident der 

MG Pfeffikon, Roger Geissbühler, war am Samstag 

sehr zufrieden mit dem laufenden Fest und freute 

sich ebenso über die gute und festliche Stimmung 

der Besuchenden.

Der Präsident mit den zwei Ehrendamen während der Begrüssung. Tolle und festliche Stimmung im gut besuchten Festzelt.
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Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch

Vogi im Anflug!
Die Landung erfolgt am 1.1.2024

Neuwagen Reparaturen

Occasionen

Felgen

Zubehör

Klimaservice

Scheibenwechsel

Mietwagen

Abgaswartung
Reifen

MFK
DAB+

+41 62 771 10 40www.maennich.ch5712 Beinwil am See

Motorbootschule
Segelschule

Bootswerft
Bootsvermietung

Shop

AG
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Biobetrieb Knechtli & Sager

Jeden Freitagmorgen herrscht reges Treiben auf dem Biobetrieb Knechtli & Sager an der Dürre-
näscherstrasse 13 in Leutwil. Denn das frische und knackige Gemüse ist bei den Besuchern heiss 
begehrt. Stammkunden kommen jeden Freitagmorgen vorbei, um direkt ab Hof einzukaufen.

(dah) – Frischer und knackiger könnte das Gemü-

se vom Biobetrieb Knechtli & Sager mit Martin 

Knechtli und Martha Sager nicht sein. Gemüse-

liebhaber kommen jeden Freitagmorgen auf ihre 

Kosten und können das Bio-Gemüse direkt vor 

Ort frisch von den Feldern einkaufen. Auch an den 

Märkten in Aarau und Lenzburg ist das Knecht-

li & Sager-Team jeweils anzutreffen, seit diesem 

Jahr jedoch leider nicht mehr am Markt in Luzern. 

Dies hat einen einfachen Grund: Vor über sechs 

Jahren machten sich die beiden Gedanken über 

die Zukunft. Ihnen wurde bewusst, dass für eine 

nahtlose Ablösung Führungspersonal gesucht 

werden muss. Doch bedauerlicherweise konnte 

trotz intensiver Suche keine geeignete Person mit 

fachspezifischen Kenntnissen für die operative 

Führung gefunden werden. So musste nach fast 

40 Jahren der Markt in Luzern aufgeben werden. 

Auch andere Biobetriebe kämpfen zum Teil mit 

dem gleichen Problem und finden keine geeig-

neten Fachkräfte. Trotzdem spürt man die Lei-

denschaft für den Gemüseanbau bei den beiden 

und ihrem Team nach wie vor. Auf den rund vier 

Hektaren Fläche mit ca. 23 Aren Folienhäusern 

wachsen und gedeihen unzählige Gemüse- und 

Kräutersorten. Die besondere Stärke liegt dabei 

beim Salat, diesen verkaufen sie praktisch übers 

ganze Jahr aus eigenem Anbau. Einfach nur einen 

Knopf in der App drücken und alles läuft automa-

tisch, funktioniert auf einem Hof natürlich nicht. 

Die harte Arbeit zeigt sich besonders beim aktuell 

warmen und trockenen Wetter, denn die Felder im 

Leutwiler Moos sind nicht direkt an die Wasser-

versorgung angebunden. So muss zum Bewässern 

das Wasser in Tanks Kubik für Kubik zugeführt 

werden. Auch das Unkraut verursacht viel Auf-

wand: Dieses wird von Hand gezupft, stellenwei-

se jedoch auch maschinell. Den vier Angestellten 

und den weiteren Mitarbeitenden für die Märkte 

und den Hof-Verkauf wird es also so schnell nicht 

langweilig. Sie freuen sich weiterhin über die 

grosse Nachfrage nach ihren Bioprodukten.

Jeden Freitag Verkauf ab Hof, frisch vom Feld. Frisch geerntete Karotten direkt aus dem Boden.



Küchen und  
Badezimmer

• Riesenauswahl
• Heimberatung
• Umbau aus einer Hand
• Lebenslange Garantie
• Montage mit eigenen Schreinern

Mirlind Mulaj, Reinach 076 508 78 65 inkl. Bild

Küchen
Badezimmer
Bauleitung

Mirlind Mulaj
Reinach
Tel. 076 508 78 65

Werkstatt für visuelle Kommunikation
Typografie, Illustration, Malerei, WebDesign, Dokumentation, Plakat, CorporateDesign, LogoDesign
Walter Haller, Polygraf | Illustrator Höhenweg 9, 5734 Reinach, T 062 771 0520, M 079 426 2594, whaller.ch
© Alle Daten, Vorlagen, Skizzen etc. bleiben im Eigentum der Werkstatt bis zur erfolgten Bezahlung 

Format minimal 30x470 cm

im BUSINESSCENTER

Hauptstrasse 2, Menziken

Glacé-Station
Bier vom Fass

Fitness- und Salatteller
Bankette bis 20 Personen

Motor- und Fahrradfahrer
sind herzlich willkommen

offen Montag bis Freitag ab 8 Uhr

Zukunftsorientierte
und nachhaltige
Energielösungen

Wyna Energie AG
 Winkelstrasse 50 · CH-5734 Reinach · T +41 62 835 00 35

info@wyna-energie.ch · www.wyna-energie.ch

Dorfheftli_Reinach_134x48_V04.indd   1Dorfheftli_Reinach_134x48_V04.indd   1 03.05.23   15:5303.05.23   15:53

Ri e s e n
Services GmbH

Wir sind fertig eingerichtet!

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt besser
präsentieren: Standardprodukte, viele davon
mit Rabatten von 10% bis 90%, einige davon
sogar gratis. Zudem Exoten wie gut gepflegte
Büromöbel, Photovoltaik-Produkte, Stereo-
anlagen, Fotokameras usw.

Schauen Sie bei uns vorbei, am neuen Standort
oder auf unserer HomePage.

Riesen Services GmbH
NEU: Aarauerstrasse 19
CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. +41 (0)62 771 98 04

Ri e s e n
Services GmbH

Wir sind fertig eingerichtet!

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt besser
präsentieren: Standardprodukte, viele davon
mit Rabatten von 10% bis 90%, einige davon
sogar gratis. Zudem Exoten wie gut gepflegte
Büromöbel, Photovoltaik-Produkte, Stereo-
anlagen, Fotokameras usw.

Schauen Sie bei uns vorbei, am neuen Standort
oder auf unserer HomePage.

Riesen Services GmbH
NEU: Aarauerstrasse 19
CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. +41 (0)62 771 98 04

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt 
besser präsentieren: Standardprodukte, 
viele davon mit Rabatten von 10 % bis 
90 %, einige davon sogar gratis. Zudem 
Exoten wie gut gep� egte Büromöbel, 
Photovoltaik-Produkte, Stereoanlagen, 
Fotokameras usw.
Schauen Sie bei uns am neuen Standort 
oder auf unserer Website vorbei.

Hier fi nden Sie Produkte und Dienstleistungen, 
die es anderswo nicht gibt.

Rocknacht: Tennwil lässt es bereits zum 14. Mal krachen
Am 22. und 23. September 2023 steigt die bereits 14. Ausgabe der Rocknacht Tennwil am Hall-
wilersee. Die Liebhaber von Rock, Hardrock und Metal dürfen dieses kleine aber feine Festival 
auf keinen Fall verpassen, ganz nach dem Motto «von Fans für Fans». Das Line-up ist gespickt mit 
nationalen und internationalen Rock-Acts der Extraklasse. 

(Eing.) – Der Startschuss zur diesjährigen Rock-

nacht Tennwil erfolgt am Freitag, 22. September 

2023. Welcher Band die Ehre zusteht, die Rock-

nacht zu eröffnen, wird per Bewerbungsverfahren 

zusammen mit «Souls of Rock Foundation» er-

mittelt. Man darf gespannt sein, wer das Rennen 

macht!  Mit GRAYWOLF folgt eine Band, welche 

soeben ihr erstes Album auf den Markt gebracht 

hat. Eine fünfköpfige Truppe aus der Schweiz, alle-

samt Rock’n’Roll-Veteranen, welche zusammenge-

kommen sind, um etwas Neues und Aufregendes 

zu erschaffen. Als Nächstes stehen KING ZEBRA 

auf der Bühne. Wer von sich behaupten kann, Vor-

band von Lynyrd Skynyrd, Uriah Heep oder Rose 

Tattoo gewesen zu sein oder an Shows wie Rock 

the Ring oder Rock of Ages teilgenommen zu ha-

ben, hat vieles richtig gemacht. King Zebra, das ist 

klassischer 80er-Jahre-Rock mit wehenden, langen 

Haaren. Zum Abschluss des ersten Tages gastieren 

FIREWIND auf dem Wasen in Tennwil. Die griechi-

schen Power Metaller feierten 2022 ihr 20-jähriges 

Bühnenjubiläum. Die Band um den brillianten und 

aussergewöhnlichen «Guitar Wizzard» GUS G. steht 

für einen grossartigen Mix aus Hardrock und Power 

Metal. Der zweite Festivaltag startet mit FIRE ROSE 

aus dem Baselbiet. Stampfende Songs, eingängige 

Refrains, druckvolle Saitenklänge und zweistimmi-

ge Gitarrenriffs bilden ein solides Fundament für 

eine geballte Ladung an Rockpower. Danach ste-

hen STOP STOP auf der Bühne. Diese aus Spanien 

stammenden und jetzt in Grossbritannien lebenden 

«Drei Amigos» sorgen auf jeder Bühne für einen 

einzigartigen Kick-Ass-Rock. Weiter geht’s mit JE-

LUSICK aus Kroatien. Man kann Dino Jelusick, den 

kroatischen Musiker und Songwriter, getrost als 

Ausnahmesänger bezeichnen. Nicht umsonst hat 

er schon beim Trans-Sibirian-Orchestra oder bei 

Animal Drive gesungen. Und seit Juli 2021 ist er der 

neue Sänger von keiner geringeren Band als WHI-

TESNAKE! Den Abschluss macht RONNIE ROMERO 

mit seiner Band. Der gebürtige Chilene hat sein 

neues Cover-Album «Raised on Heavy Radio» so-

wie sein erstes Soloalbum mit Eigenkompositionen 

«Too many lies, too many masters» im Gepäck. Tür-

öffnung am Freitag ist um 18 Uhr und am Samstag 

um 16 Uhr. Vorverkauf: www.ticketino.com

Sorgen neben vielen anderen Acts für gepflegten Rock, Hardrock und Metal: Firewind, Ronnie Romero und Dino Jelusick (v. l.).
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Gemeinnütziger Frauenverein Reinach-Leimbach 
 

Baselgasse Reinach 
 

Samstag, 19. August  
 

9.00 – 16.00 Uhr 
 

Alles zum halben Preis! 
 

                   Erlös geht an  
Cartons du coeur 

 

Feine Würste vom Grill, Kaffee und Kuchen 
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Kromer Print AG
Industrie Gexi
Karl Roth-Strasse 3
5600 Lenzburg

Telefon +41 62 886 33 33
kontakt@kromerprint.ch

DRUCKPRODUKTE
AUS IHRER REGION.

Neue Projektleitung beim Jugendchor Seetal

Ernst Meier übergibt die Projektleitung an Simone Gysi. Sie ist seit dem ersten Projekt im Jahr 
2011 mit Herzblut für den Jugendchor Seetal tätig und hat das Projekt kreativ mitgeprägt. Ernst 
Meier: «Ich bin froh. Es ist nicht selbstverständlich, dass es weitergeht!» 

(Eing.) – Er verabschiede sich zwar von der Büh-

ne, aber bleibe dem Jugendchor Seetal als Präsi-

dent des Fördervereins Jugendchor Seetal und 

als Sponsoringverantwortlicher im Hintergrund 

erhalten. Geschäftsstelle in Reinach: Die Organi-

sation wird nun auf verschiedene Schultern ver-

teilt – auch einige Chormitglieder übernehmen 

diverse Aufgaben. Darüber freut sich Simone Gysi 

besonders: «Die Umstrukturierung und die Eröff-

nung der neuen Geschäftsstelle in Reinach neh-

men viel Zeit in Anspruch, aber wir legen damit 

die Weichen für die Zukunft. Dieses wunderbare 

Projekt soll weiterhin für unsere Jugend zur Ver-

fügung stehen.» Wer sich für den Fortbestand 

des Jugendchors Seetal engagieren möchte, darf 

sich gerne bei Simone Gysi unter projektleitung@

jugendchor-seetal.ch melden. Infotag am 2. Sep-

tember 2023: Die Vorbereitungen für das Projekt 

2024 laufen bereits. Am Samstag, 2. September 

2023 organisieren einige Chormitglieder einen 

Infotag. Interessierte Jugendliche, aktive und 

ehemalige Chormitglieder haben die Gelegenheit 

Jugendchor-Luft zu schnuppern und sich auszu-

tauschen. Auf dem Programm stehen auch diverse 

Workshops. Infos und Anmeldung für den Infotag 

(Anmeldeschluss: 10.8.2023) sowie das Projekt 

2024 (Lagerwoche vom 6. bis 13. April 2024) unter 

jugendchor-seetal.ch.

Ernst Meier und Simone Gysi: Die Zahnräder der «Jugendchormaschine» drehen sich weiter.
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BIERKULTURTAG

4 .  R Y N E C H E R  

SA., 2. SEPTEMBER 23, 14 – 23 UHR
MARKTPLATZ IN REINACH, BEI DER BRAUGARAGE

8 BRAUEREIEN AUS DER REGION, VERSCHIEDENE BIERKÖSTLICHKEITEN, 
KULINARIK VOM FEINSTEN, LIVEMUSIK, WETTBEWERB



Die SVP Beinwil am See lädt ein am
Dienstag, 22. August, 20 Uhr, Badi Böju

zum Referat «Asypolitik/Zuwanderung» von

 Nationalrat
 Andreas Glarner

Im Anschluss offeriert die Ortspartei ein feines Badi-Znacht.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis
16. August an: christian.merz@merzbustrans.ch oder 079 610 84 16

NEUERÖFFNUNG
SWISS PADEL ARENA
SONNTAG, 6. AUGUST

10 – 22 Uhr Play for free***
Drinks & Grill for free

16 – 17.30 Uhr Show Match

Wiesenstrasse 31A, 5734 Reinach, @swisspadelarena

24 Stunden an 365 Tagen offen

Parkplätze vorhanden

***Schläger und Bälle werden zur Verfügung gestellt

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Umbauplanung

Bauleitung

Zimmerei

Schreinerei

Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Volkswagen Service

Gerne begrüssen wir Sie
bei uns in Gontenschwil

Ihr offizieller VW Partner
im Wynental

Ihr Volkswagen Partner

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61
www.garage-gloor.ch

Roland Gloor
Inhaber



Huwa Waschmaschinen, 
Trockner und Geschirrspüler 

aus der Schweiz gehören 
zu Ihrer Familie.

www.huwa.ch

Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

Tel. 062 771 14 145734 Reinach
www.marano.ch

www.kreativschub.ch

www.chs-modulhaus.ch

ihreGartenwelt_klein_49.95x20.8mm.pdf   1   09.02.21   08:03

www.ihregartenwelt.ch

www.schroeder-ag.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.malerwirz.ch
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